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Detektivarbeit und Gezänk
AUSSTELLUNG Archiv zeigt Stadtjubiläen im Wandel der Zeit

Fundus des Stadtarchivs ha-
ben sie Plakate, Festprogram-
me und Fotos gefunden, die
eindrucksvoll zeigen, welche
unterschiedlichen Akzente
die Stadtväter bei den damali-
gen Festivitäten gesetzt ha-
ben. „Da waren die großen
Festumzüge und Wettkämp-
fe für die ganze Stadtgesell-
schaft, die bis zur 250-Jahr-
Feier im Mittelpunkt stan-
den. lfp

Fortsetzung auf Seite 2

Als Bürgermeister Dirk Ge-
ne Hagelstein (SPD) alte Fotos
und Plakate bei der Eröff-
nung betrachtet, sagt er, er
bedauere es, damals nicht da-
bei gewesen sein zu können.
„Aber wir haben für unsere
325-Jahr-Feier ebenfalls span-
nende Veranstaltungen ge-
plant.“ Stadtarchivar Andreas
Greim und sein Team haben
sich mit den Stadtjubiläen
der vergangenen 125 Jahre in
Neu-Isenburg beschäftigt. Im

Neu-Isenburg – Feiern konn-
ten die Neu-Isenburger wohl
schon früher recht gut. Das
war beim 250-Jahr-Fest 1949
der Fall. „Das dürfte wohl die
größte Feier gewesen sein,
die Neu-Isenburg je erlebt
hat“, resümiert Andreas
Greim, Leiter des Stadtar-
chivs. Er hat der breiten Öf-
fentlichkeit am vergangenen
Wochenende die Ausstellung
„Stadtjubiläen im Wandel
der Zeit“ präsentiert.

Das ehrenamtliche Team des Stadtarchivs mit Sabine Salzmann, Bernd Schander, Edith
Geßmann und Anita Guerrero (von links) schaut sich die alten Fotos ganz genau an, um
den Verlauf des Festumzugs von 1949 herauszufinden und zu dokumentieren. FOTO: POSTL
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Detektivarbeit und Gezänk
AUSSTELLUNG Archiv zeigt Stadtjubiläen im Wandel der Zeit

nehmen ist, echauffierte sich
nicht nur Liesel Dörr über die
Entscheidung der Jury. Sie
wollte auch echtes Isenburger
Literaturgut, also Mundart
undGedichte, prämiert sehen.
„Der Isenburger literarische
Abend, an dem die drei preis-
gekrönten Arbeiten des litera-
rischen Wettbewerbs zum
275. Geburtstag von Neu-Isen-
burg der Öffentlichkeit vorge-
stellt werden sollten, wurde
von einem Fähnlein von sechs
enttäuschten Heimatdichtern
zur großen Jury-Beschimp-
fung umfunktioniert“, ist dem
Zeitungsbericht zu entneh-
men.
Derlei Gezänk wünscht sich

Bürgermeister Gene Hagel-
stein bei den laufenden Feiern
indiesemJahrnicht. „Wirwol-
len ein friedliches Festmit vie-
len abwechslungsreichen Ver-
anstaltungen feiern“, sagt er.

lfp

Team des Stadtarchivs war die
Suche nach den Dokumenten
eine freudvolleDetektivarbeit.
Sie recherchierten mit einer
Lupe, wer auf den kleinen Fo-
tos zu sehen ist und wo sich
das Geschehen in der Stadt ab-
spielte. Bei der späterenKonzi-
pierungderAusstellung imAr-
chiv, habendieMitarbeiter die
Fotos passend dem Strecken-
verlauf des Jubiläumsumzugs
angeordnet.
Generell hat das Stadtarchiv

einen Bestand, der von 1699
bis in die Gegenwart reicht.
Dazu gehören unter anderem
10.000 Zeitungsausschnitte
und etwa 6.000 Fotos.
Die Archivare lenken zu-

dem den Blick auf das Jahr
1974: Aus Anlass der 275-Jahr-
Feier wurde ein literarischer
Wettbewerb ausgelobt, den
die Bürger sehr kontrovers
aufnahmen. Wie den damali-
gen Presseberichten zu ent-

Fortsetzung von Seite 1
Neu-Isenburg – Auch die Bild-
motive haben sich im Laufe
der Jahrhunderte geändert“,
erklärt Greim. Früher sei der
AlteOrt indenMittelpunkt ge-
stelltwordenoderdasRathaus
in der Hugenottenallee. „Heu-
te zeigt das aktuelle Logo zum
325-jährigen Stadtbestehen
das Porträt des Gründers Graf
Johann Philipp zu Ysenburg-
Büdingen“,merktGeneHagel-
stein an.
Die ersten Zeugnisse eines

Stadt-Jubiläums existieren aus
dem Jahr 1899. Damals feierte
Neu-Isenburg sein 200-jähri-
ges Bestehen. Die damalige
Festzugordnung ist dokumen-
tiert: Angeführt von Zugmar-
schall Friedrich Zaiger, gingen
die Fahnendeputationen der
Vereine voran. Dahinter folg-
ten die Herren des Rats von
Frankfurt und Offenbach. Zu-
dem präsentierte sich eine
Emigrantengruppe. Auch
Zünfte und der Hof ziehen
mit. Den Festzug schloss die
Gräflich Isenburgischen Lan-
zenreiterei.
Das Jubiläum aus dem Jahr

1949 ist besser dokumentiert.
Hohe Gäste kamen, unter an-
derem der Frankfurter Ober-
bürgermeister Walter Kolb.
Die Ablichtungen vomUmzug
zeigen, dass die Häuser teils
noch von Kriegsbomben be-
schädigt waren. Zu sehen sind
auchdie SopranistinundKam-
mersängerin Anny Schlemm
und der Tenor Franz Völker.
„Die Menschen drängten auf
die Straßen, sie wollten nach
den Kriegsjahren wieder mal
feiern können“, berichtet
Stadtarchivar Andreas Greim.
Für das ehrenamtliche

Menschen warten in der Frankfurter Straße auf den Fest-
umzug im Jahr 1949. REPRO: STADTARCHIV NI/POSTL

Sportcamp und Naturerlebniswoche
Die Osterferienspiele für Neu-Isenburger Grundschulkinder

folgt über ein Formular, das
auf webkita2.de heruntergela-
den werden kann und ausge-
füllt an ferienspiele@stadt-
neu-isenburg.de zu senden ist.
Anmeldeschluss ist am 15.
März. Die Plätze sind begrenzt
und die Vergabe erfolgt nach
der Reihenfolge der Anmel-
dungen. Der Teilnehmerbei-
trag für die Neu-Isenburger
Grundschulkinder wird von
der Stadt bezuschusst und be-
trägt 60 Euro für das Sport-
camp und 70 Euro für die Na-
turerlebniswoche. Die Rech-
nungserstellung sowie die An-
tragsstellung bezüglich einer
Ermäßigung nach dem Neu-
IsenburgerModell erfolgtüber
den Fachbereich Kinder der
Stadt Neu-Isenburg. red

eine Naturerlebniswoche an-
geboten. Eine Woche „Drau-
ßenzeit“mitmedienpädagogi-
schem Angebot. Die Kinder
dokumentieren die Natur mit
Foto- oder Videokamera. Wer
schon immer lernen wollte,
wie man einen Dokumentar-
film oder eine Reportage
dreht, ist hier genau richtig.
Die Ferienspiele werden in
den Räumen der Schulkindbe-
treuung Dependance Buchen-
busch (Siedlerheim an der
Sporthalle Buchenbusch Ul-
menweg) und im angrenzen-
denWald durchgeführt.
Die Betreuungszeiten für

beide Wochen sind montags
bis freitags von 9 bis 16 Uhr.
Für ein warmes Mittagessen
ist gesorgt. Die Anmeldung er-

Neu-Isenburg – Bei den städti-
schen Osterferienspielen für
Neu-Isenburger Grundschul-
kinder stehen die Themen
Sport und Natur auf dem Pro-
gramm. In der Woche vom 2.
bis einschließlich 5. April fin-
det ein Sportcamp statt. Das
Sportangebot umfasst Basket-
ball, Volleyball, Fußball,
Leichtathletikundmehr. Jeder
Tag setzt sich aus dem Spielen
und Üben einer Sportart und
ergänzendem Programm zu-
sammen. Die Woche wird in
den Räumen der Schulkindbe-
treuung Dependance Buchen-
busch (Siedlerheim Ulmen-
weg), der Sporthalle und dem
Sportplatz der TSG Neu-Isen-
burg durchgeführt. Vom 8. bis
einschließlich 12. April wird
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Die vielen Facetten Neu-Isenburgs
ANSICHTSSACHE Buch mit den Bildern der Stadtfotografen zwischen 2005 und 2023

ihr hat Riesinger erst später
das Tattoo auf dem linken
Arm entdeckt. Den Text fand
sie so beeindruckend, dass
der in die Bildunterschrift ge-
setzt worden ist. „Those who
learn to live in hope, learn to
fly without wings“ – Wer
lernt, in Hoffnung zu leben,
lernt, ohne Flügel zu fliegen.
Ein Dank des Bürgermeis-

ters geht an den FFK, dem
Team, das das Buch realisier-
te, und Kerstin Diacont (Editi-
on Momos), die für das Lay-
out, die Gestaltung der Um-
schlagseiten und den Druck
verantwortlich zeichnet.

hok

Das Buch
mit 112 Seiten ist ab sofort
für 25 Euro in den Bürger-
ämtern, in der Stadtbiblio-
thek, im Stadtarchiv, den
städtischen Museen und im
Buchhandel erhältlich. Es
kann außerdem über
edition-momos.de bestellt
werden.

Personen tauchen dagegen
bei Thomas Blankenhorn auf.
Er setzte 2016 mit der Kame-
ra Menschen in Szene, die in
Neu-Isenburg Verantwortung
übernommen haben und so
eine wichtige Rolle spielen.
Die Vereine rückte Alexander
Jungmann 2017 in denMittel-
punkt. Angesichts des nach-
lassenden Interesseswollte er
auf ihre Bedeutung hinwei-
sen. Jungmann hat bestimmt
10000-mal auf den Auslöser
gedrückt und musste eine
Auswahl treffen. Damit seien
auch viele Emotionen ver-
bunden gewesen.
„Ich war wohl die Einzige,

die ein Thema vorgegeben
bekam“, erinnert sich Petra
Riesinger, die 2015 zu „Men-
schen und Kulturen“ unter-
wegs war. Erst war sie skep-
tisch, doch im Nachhinein
hat es ihr großen Spaß ge-
macht. Die stimmungsvolls-
ten Fotos hat sie ausgesucht.
Dazu zählt das einer jungen
Frau an einem Grillstand. Bei

dung für einen Schwerpunkt
sei damals richtig gewesen,
da man nicht immer die glei-
chen Motive haben wollte.
„Es ist toll, was es da für Ide-
en gibt.“
Stefan Daub, Stadtfotograf

von 2009, lobt, dass er und
seine Kolleginnen und Kolle-
gen freie Hand bei der Umset-
zung hatten. „Das ist ein Ver-
trauensvorschuss.“ Seine Ar-
beiten fallen besonders auf,
er kombinierte 360 Grad-Auf-
nahmen quasi zu Kugeln.
„Dabei war ich mehr auf der
Suche nach den eher hässli-
chen Seiten.“ Daub will da-
mit Sehgewohnheiten än-
dern, um Altbekanntes wie-
der sichtbar zu machen.
Für Momentaufnahmen

sorgte Martina Schmitt, die
2013 mit der Kamera in Neu-
Isenburg unterwegs war. Sie
hat alten Bildern aus Archi-
ven von Straßen, Plätzen und
Gebäuden neuen gegenüber-
gestellt, um Veränderungen
sichtbar zu machen.

Aufnahmen, schöne Seiten
der Stadt nebennicht so schö-
nen. Das Spektrum umfasst
Personen und Feste, Lieb-
lingsplätze, Veränderungen,
Architektur, aber auch grüne
Seiten und die Stadt während
der Pandemie. Hagelstein
spricht von einem bunten Ka-
leidoskop: „Das Buch lädt da-
zu ein, Neu-Isenburg neu zu
entdecken – und das Beson-
dere kennenzulernen.“
Wershoven freut sich über

„eine außergewöhnliche Do-
kumentation einer bewun-
dernswerten Stadtgeschich-
te.“ Im Vorwort zu „Ansichts-
sache“ schreibt er: „Die Foto-
grafien haben längst den
Charakter von bleibenden
Zeitdokumenten angenom-
men. Sie stiften Identität und
stärken das Wir-Gefühl in ei-
ner sich verändernden Stadt-
gesellschaft.“ Kati Conrad,
stellvertretende FFK-Vorsit-
zende, ist seit 2015 für die
Stadtfotografen zuständig
und in der Jury. Die Entschei-

Neu-Isenburg – Ungewöhnli-
ches Treffen im Magistrats-
saal des Rathauses: Dort kom-
men gleich acht Stadtfotogra-
finnen und -fotografen zu-
sammen. Anlass ist die Vor-
stellung des Buchs „Ansichts-
sache“, das die Stadt anläss-
lich des Jubiläums „325 Jahre
Neu-Isenburg“ herausgege-
ben hat – mit Arbeiten der
Stadtfotografen.
Dieser Titel wird vom Fo-

rumzur Förderung vonKunst
und Kultur (FFK) seit 2005 für
jeweils ein Jahr verliehen.
Erster war Leo F. Postl. Aus
ganz unterschiedlichen Blick-
winkeln haben sich die Stadt-
fotografinnen und -fotogra-
fen der Hugenottenstadt ge-
nähert. Was lag also näher,
als zum Stadtjubiläum ein
Buch dazu zu veröffentli-
chen? „Neu-Isenburg ist so
vielfältig wie das Buch. Es
zeigt die vielen Facetten der
Stadt“, betont Bürgermeister
Gene Hagelstein. „Die Foto-
grafinnen und Fotografen ha-
ben eingefangen, was Neu-
Isenburg für sie ausmacht“,
meint Theo Wershoven, FFK-
Mitbegründer und Ehrenvor-
sitzender.
Enthalten sind Arbeiten

von 16 Stadtfotografinnen
und -fotografen, die jeweils
fünf Bilder aussuchen konn-
ten. 2007 gab es keinen. Und
von zweien sind keine Fotos
verfügbar. Seit 2015 gibt es ei-
nen Schwerpunkt, der von
den Bewerbern vorgeschla-
gen wird. Wichtig ist dabei
dem FFK auch der Blick von
außen auf die Stadt, um tag-
täglicheMomente einmal aus
einer anderen Sicht festzu-
halten.
Schon beim ersten Durch-

blättern wird die ganze Viel-
falt deutlich. Farbfotos ste-
hen neben Schwarz-Weiß-

Bei der Präsentation des Buchs waren mit dabei (links) Kerstin Diacont (edition momos), Leo F. Postl (Stadtfotograf
2005), Thomas Blankenhorn (2016), FFK-Ehrenvorsitzender Theo Wershoven, Petra Riesinger (2015), Martina Schmitt
(2013), Alexander Jungmann (2017), Kati Conrad (FFK), Peter Hahn (2019), Bürgermeister Gene Hagelstein, Stefan
Daub (2009) und der aktuelle Stadtfotograf Ardavan Safari. FOTO: LFP

Schlüsselfunktion neu besetzt
Schützen wählen bei Versammlung neue Schatzmeisterin

den 50- und Zehn-Meter-Stän-
den zu einer Umrüstung auf
elektronische Anlagen.
Die alten Zuganlagen sind

damit auf beiden Ständen Ge-
schichte.Während die 50-Me-
ter-Anlage zur Stadtmeister-
schaft fertig wurde, wurde in
den Zehn-Meter-Ständen
noch kurz vor der Versamm-
lung ein neuer Boden verlegt.
Rund 100.000 Euro hat der
Verein in den vergangenen
vier Jahren investiert, dazu
kamen viele Arbeitsstunden
von Mitgliedern.
Dank der Zuschüsse von

Stadt, Kreis und Landessport-

bund konnte die SGNI dieses
Invest stemmen. Als Nächstes
will der Verein die Aufnah-
merahmen der Trägerschei-
ben auf den 25-Meter-Stän-
den von Styrodur- auf Papp-
scheiben umrüsten und die
Elektrik im Vereinshaus er-
neuern.
Sportlich war das Jahr 2023

ebenfalls eines der erfolgrei-
cheren: 25 Einzel- und sechs
Mannschaftstitel errangen
die Schützen bei Bezirksmeis-
terschaften, insgesamt ste-
hen 54 Podestplätze in der Bi-
lanz. Bei den Landesmeister-
schaften gab es dreimal Bron-

ze, zweimal Silber undmit Ti-
nus Buckler einen Landes-
meister mit der Sportpistole,
der in den Landeskader beru-
fen wurde.
Mit insgesamt neun Mann-

schaften beteiligten sich die
Isenburger an den Runden-
kämpfen im Bezirk, zwei
Mannschaften waren in der
Oberliga Süd am Start. Wäh-
rend das Luftgewehr-Team
um Anna Magai den Klassen-
erhalt schaffte, muss das
Sportpistolenteam von Ale-
xander Kirbaschew sich die-
sen erst noch über die Relega-
tion sichern. jrd

beruflichen Gründen zurück-
getreten. Mit Anna Magai be-
warb sich die zur Zeit erfolg-
reichste Gewehrschützin des
Vereins nun um die Position.
„Dass sie in geheimer Abstim-
mung einstimmig gewählt
wurde, war fast schon Form-
sache“, teilt der Vorstand mit
und ist erfreut, dass die Positi-
on besetzt werden konnte.
Auf der Tagesordnung stan-

den auch Berichte über das
vergangene Jahr.
Der Umbau der Schießstän-

de, der 2020 damit begonnen
hatte, dass die Kugelfänge zu
erneuern waren, führte auf

Neu-Isenburg – Eine Rekordbe-
teiligung mit 52 Mitgliedern
konnte die Schützengesell-
schaft Neu-Isenburg (SGNI)
bei ihrer Jahreshauptver-
sammlung verbuchen. Der
Einladung lag ein Brandbrief
des Vorsitzenden Robert Fun-
cke bei, mit dem er dringend
um eine Bewerbung für die
Nachfolge des Schatzmeisters
warb, der sein Amt aus beruf-
lichen Gründen aufgeben
musste. Bis zum Beginn der
Versammlung hatte sich kein
Kandidat gemeldet.
Der bisherige Schatzmeis-

ter Dirk Brauckmannwar aus



KW 104 StadtPost

IMPRESSUM

Stadtpost Neu-Isenburg
www.stadtpost.de

Verlag: Pressehaus Bintz-Verlag GmbH &
Co. KG
Waldstraße 226, 63071 Offenbach

Hausanschrift und zugleich auch ladungs-
fähige
Anschrift für alle im Impressum Verant-
wortlichen.

Geschäftsführer:
Daniel Schöningh, Thomas Kühnlein

Redaktion:
Tel. 069 85008 278
stadtpost.neu-isenburg@stadtpost.de
Philipp Keßler (V.i.S.d.P.)

Vermarktungsleitung:
Tel. 069 85008-0
Jelisaweta Scherdel
jelisaweta.scherdel@op-online.de

Zustellung:
Tel. 069 85008-443
leserservice@extratipp.com
Christian Kramer (Ltg.)

Druck:
Pressehaus Bintz-Verlag GmbH & Co. KG
Postfach 10 02 63, 63002 Offenbach

Anzeigenpreis nach Preisliste 63 vom 1. 1.
2024
Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten
möchten, bitten wir Sie einen Werbeaufkle-
ber mit dem Zusatzhinweis „bitte keine
kostenlosen Zeitungen“ an Ihrem Briefkas-
ten anzubringen. Ideal wäre auch ein Hin-
weis unter Angabe Ihrer Anschrift auf
www.stadtpost.de unter dem Reiter
Zustellung, damit wir unsere Träger infor-
mieren können.

Sportliche und finanzielle Herausforderung
TSG Hallenerweiterung und energetische Sanierung kosten 1,5 Millionen

Stadtrat Stefan Schmitt erin-
nerte ebenfalls an die lang-
wierigen Diskussionen im
Vorfeld der Erweiterung. „Es
war eine kluge Entscheidung
des Vorstandes, sich für diese
Variante zu entscheiden.“
Der Kämmerer sicherte der

TSG, aber auch allen Isenbur-
ger Vereinen, die weitere Un-
terstützung zu. „Sport ist ein
wichtiger Teil der Stadt und
die TSGmit ihren 900Mitglie-
dern ein ganz besonderer.“
Mit einem bunten Programm
aus sportlichen Darbietungen
wurde die Eröffnungsfeier ab-
gerundet.
DerHallenanbaukostete in-

klusive der energetischen Sa-
nierung der Bestandshalle
und dem Einbau der neuen
Heizung (Wärmepumpe) 1,5
Millionen Euro. Die Förder-
gelder belaufen sich auf
190.000 Euro vom Land Hes-
sen, 140.000 Euro vom Kreis
Offenbach, 315.000 Euro von
der Stadt und 13.000 Euro
vom Landessportbund. lfp

schen Sanierung des alten Ge-
bäudeteils verbessert die TSG
die Bedingungen für einewei-
tere erfolgreiche Entwick-
lung“, brachte es Landrat
Quilling auf den Punkt. Er er-
innerte an die Verlegung des
Vereinsgeländes in den Bu-
chenbusch – hier war der frü-
here Stadtverordnetenvorste-
her Walter Norrenbrock eine
der Triebkräfte. Es folgte der
Sporthallenbau vor 30 Jahren,
und die TSG erhielt den ers-
ten Kunstrasenplatz, wofür
sich der damalige Bürger-
meister Herbert Hunkel stark
gemacht hatte.
Sportkreisvorsitzender Jörg

Wagner würdigte das Engage-
ment der Mitglieder beim
Projekt. Er lobte auch das En-
gagement in den Vereinen ge-
nerell, wie man sich für Tole-
ranz und gegen Hetze ein-
setzt.
„Nie wieder ist jetzt“, so

Jörg Wagner deutlich. Er
überbrachte als Präsent einen
Erste-Hilfe-Kasten. Erster

ren“, beschrieb Alfonso Bar-
rui die vielen Unzulänglich-
keiten, die zu einer beträchtli-
chen Verzögerung des Bau-
vorhabens geführt hatten.
„Aber wir haben es ge-
schafft“, freute sich der TSG-
Vorsitzende. Barrui danke al-
len Beteiligten, von den Ar-
chitektenüber Bauleutenund
Handwerkern bis zu Sponso-
ren und Finanzpartnern. Da-
zu gehörten vor allem das
Land, der Kreis Offenbach,
der Landessportbund und die
beteiligten Fachbereiche der
Stadt.
„Nicht vergessen möchte

ichmeine Vorstandskollegen,
aber auch Vereinsmitglieder
die über Monate in der Halle
gearbeitet haben“, betonte Al-
fonso Barrui hob Günter Gott-
schalk hervor, der allein wohl
über 10.000 Schrauben der
Hallendeckenverkleidung ab-
und nach Installation der De-
ckenheizung wieder ange-
schraubt hat. „Mit der Erwei-
terung sowie der energeti-

Neu-Isenburg – Da steht sie
nun: die Hallenerweiterung
der TSG Neu-Isenburg. Klein
und fein, aber auch teuer. So
verwunderte es nicht, dass Al-
fonso Barrui, der Vorsitzende
der TSG, oft zu hören bekam:
„So viel Geld für so eine klei-
ne Halle.“ Damit rechtfertigte
er aber auch die Entschei-
dung, von einer großen Halle
abzuweichen. „Die Kosten
hätten uns einfach überfor-
dert.“
Im Erweiterungsbau sind

vor allem Umkleideräume
mit Duschen und Toiletten,
ein Lagerraum und ein Raum
für die Vereinsführung unter-
gebracht. Richtig ins Geld
ging die den neuesten Anfor-
derungen entsprechende De-
ckenheizung, die über eine
Wärmepumpe gespeist wird.
Mit rund 1,5 Millionen Euro
ist auch der kleine Anbau ei-
ne „sportliche“ und finanziel-
le Herausforderung, wenn-
gleich es beträchtliche För-
dergelder gegeben hat. Un-
längst hatte die TSG zur „In-
betriebnahme“ der Hallener-
weiterung eingeladen.
„Heute ist ein denkwürdi-

ger Tag. Die Errichtung dieser
Sporthalle war zweifellos ei-
ne herausfordernde Aufgabe,
die nicht nur viel Zeit und En-
gagement, sondern auch er-
hebliche finanzielle Mittel er-
forderte“, so Alfonso Barrui
bei der Begrüßung der Gäste.
Darunter Landrat Oliver Quil-
ling, der die letzte Förderrate
mitgebracht hatte, Marcel
Subtil (Fachdienst Förderung
des Ehrenamtes, Sport und
Kultur), Sportkreisvorsitzen-
der Jörg Wagner, sowie Neu-
Isenburgs Stadtverordneten-
vorsteherin Christine Wag-
ner und Erster Stadtrat Stefan
Schmitt.
Eingeladen waren auch die

Ehrenmitglieder der TSG
Neu-Isenburg wie Rudi Baro,
Herbert Hunkel, Walter Nor-
renbrock, Ernst und Horst
Knippel sowie Anni Rüttger.
„Der Weg war nicht leicht.

Wir mussten mutige Ent-
scheidungen treffen, be-
trächtliche Ausgaben tätigen
und einen Kredit aufnehmen,
um dieses Projekt zu realisie-

Der Showtanz der Rhythmischen Sportgymnastik der TSG im Rahmenprogramm begeis-
terte. Rechts ist eine Darbietung der Karateabteilung zu sehen. FOTOS: POSTL

Die Vorstands- und Ehrenmitglieder der TSG: Landrat Oliver Quilling (Mitte) überbrachte
die letzte Förderzuweisung an den TSG-Vorsitzenden Alfonso Barrui (li. daneben) und
Sportkreisvorsitzender Jörg Wagner eine Erste-Hilfe-Box.

Neu-Isenburg – Die Kolpings-
familie „Zum Heiligen
Kreuz“ bietet am Freitag, 15.
März, 17 bis 19 Uhr, einen
vorsortierten Spielzeug-
markt an. Im Alfred-Delp-
Haus, Eichenweg 10, gibt es
Spielsachen, Bücher, CDs, Fa-
milienspiele und vieles
mehr. Schuhe und Kleidung
werden nicht angenommen.
Infos für Verkäufer gibt es
unter k-spzm@hk-ni. de, die
Standnummern werden am
11.März, 18bis 20Uhr, unter
06102 328535 vergeben.

liz

Spielzeugflohmarkt
bei Kolpingsfamilie

Konflikte kunstvoll erzählt
FILMKUNST Iseborjer Kinno zeigt Filme über Frauenrechte und Rassismus

Dienstag, 19. März, um 16.30
und 19.30 Uhr. Zum interna-
tionalen Tag gegen Rassismus
läuft am Donnerstag, 21.
März, 19.30Uhr, der Film„The
Old Oak“. Am Dienstag, 26.
März, um 16.30 und 19.30 Uhr

erzählt der Film „Chocolat –
ein kleiner Biss genügt“ die
Geschichte von Vianne, die
mit ihrer kleinen Tochter in
einem verschlafenen französi-
schen Dorf eine Chocolaterie
eröffnet. ksc

Dienstag, 12. März, um 16.30
und 19.30 Uhr zeigt. Ein ande-
res Kunstwerk führt die Zu-
schauer in die Vororte von Pa-
ris: „Die Wütenden – Les Mi-
sérables“. Diesen Streifen
zeigt das Iseborjer Kinno am

Neu-Isenburg – Im März bietet
das IseborjerKinno seinemPu-
blikum ausgewählte Filme an.
„Die stillenTrabanten“ ist eine
Verfilmung der gleichnami-
gen Erzählung von Clemens
Meyer, die das Kinno am

Neu-Isenburg – Die Buchen-
buschgemeinde bietet einen
Online-Vortrag via Zoom
zum Thema Scientology an.
Am Donnerstag, 14. März, 18
Uhr, referiert Oliver Koch,
Weltanschauungsbeauftrag-
ter der Evangelischen Kirche
in Hessen, zu Hintergründen
und Gefahren der Scientolo-
gy-Church. Anmeldung:
susanne.lenz.pfarrerin@web
.de, 06102 39556. Pfarrerin
Susanne Lenz bittet darum,
bei der Anmeldung Adresse,
Telefonnummer und E-Mail-
Adresse anzugeben. red

Online-Vortrag
über Scientology
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Starke Hand bei der Feuerwehr
325-JAHR-FEIER Karl Nuß ist die prägende Führungspersönlichkeit Anfang des 20. Jahrhunderts

auch zu ihrem Vorsitzenden.
Dank seines umfangreichen
Feuerwehrwissens wird er ab
1. Dezember 1932 Lehrer an
der gerade neu eröffneten
Feuerwehr Fachschule in
Friedberg berufen.
Die Ära Nuß findet aller-

dings am 10. Juni 1933 ein jä-
hes Ende. Nach einem Feuer-
wehreinsatz, einem Kamin-
brand, schreibt er noch den
Brandbericht. Anschließend
legt er sich ins Bett und stirbt
an einem Herzschlag. Sein
Tod ist für dieNeu-Isenburger
Wehr ein herber Schlag. Bei
seiner Beisetzung sind Dele-
gationen von Wehren aus
ganzDeutschland vor Ort, Be-
weis für die Wertschätzung,
die Karl Nuß weit über die
Grenzen seiner Heimatstadt
hinaus erfahren darf.
Für die Freiwillige Feuer-

wehr gilt Karl Nuß noch heu-
te als ein Feuerwehrmann,
der mit Leib und Seele seinen
Beruf ausübte. Und er habe
das bis zum Schluss mit Lei-
denschaft gemacht.“ ksc

ersten, die das Ausbildungs-
system erneuert. Karl Nuß
kommt damit einer Vorrei-
terrolle zu. Die neuen Prinzi-
pien der Ausbildung durch-
dringen die Feuerwehren
bald landauf und landab. Und
auch in Zukunft wird sich an
dieser Art der Lernens bei
den Floriansjüngern nichts
ändern.
Der Isenburger Feuerwehr-

mannGeorg Becker lobt diese
Ausbildung zum Einheitsfeu-
erwehrmann in einem Leser-
brief in der Hessischen Feuer-
wehrzeitung: „Durch den Ein-
heitsfeuerwehrmann habe
ich wieder Lust an der Mitar-
beit in einer freiwilligen Feu-
erwehr. Ich kann nun überall
eingesetzt werden und zwar
dort, wo ich gebrauchtwerde.
Langeweile kommt nicht
mehr auf.“
Am 1. Januar 1925 ernennt

der Kreisausschuss Karl Nuß
zum Brandinspektor für den
Kreis Offenbach. Die Vereini-
gung Hessischer Kreisbrand-
inspektoren wählt ihn dann

Zeit macht. Überregional gilt
er nunmehr als Pionier im
Feuerwehrwesen.
Ab 1925 wird die Feuer-

wehrausbildung stark refor-
miert. Karl Nuß steht auch in
diesem Bereich dem Fort-
schritt aufgeschlossen gegen-
über. Er sorgt dafür, das bis-
herige System zu ändern.
Bislang ist jedem Feuer-

wehrmann in der Zugbildung
eine spezielle Funktion zuge-
wiesen worden, zum Beispiel
gab es einen Steiger-, Sprit-
zen- und Hydrantenzug. Das
hat sich als nicht mehr zeit-
gemäß erwiesen. Stattdessen
kommt nun der Einheitsfeu-
erwehrmann zum Einsatz,
der auf allen Positionen ein-
setzbar ist. Künftig wird in
der Ausbildung der „Dreiteili-
ge Löschangriff“ mit Angriff-
strupp, Wasser- und
Schlauchtrupp gelehrt. Jetzt
jeder Feuerwehrmann sämt-
liche Stationen beherrschen.
Diese Ausbildung setzt sich

durch bei der Isenburger Feu-
erwehr. Damit ist sie eine der

Neu-Isenburg – Anfang des 20.
Jahrhunderts ist es um die
Feuerwehrführung in der Hu-
genottenstadt nicht gut be-
stellt. Die Zugführer suchen
permanent nach einer geeig-
neten Persönlichkeit, der für
das Amt des Feuerwehrkom-
mandanten infrage kommt.
In einem damaligen Proto-
koll einer Versammlung ist
zu lesen: „Ich wüsste da je-
manden; er ist noch jung und
erst seit Kurzem verheiratet.“
Die Rede ist von Karl Nuß.
Die Neu-Isenburger Feuer-
wehr lädt ihn umgehend ein.
Viele der führenden Köpfe in
der Feuerwehr halten ihn für
geeignet, als Kommandant zu
arbeiten. Er selbst erklärt
sich auch dazu bereit, Verant-
wortung zu übernehmen. In
einer kurzfristig für den 20.
Januar 1907 einberufenen
Generalversammlungwird er
in die Freiwillige Feuerwehr
Neu-Isenburg aufgenommen
und wählt ihn direkt zum 1.
Kommandanten.
Der Steinmetzmeister Karl

Nuß gehört nun der Steiger-
abteilung im ersten Zug an –
eine naheliegende Entschei-
dung, denn er ist ein begeis-
terter Turner. Schnell stellt
sich heraus, dass er die Feuer-
wehr mit starker Hand führt
und sie zugleich zu einer der
modernsten Wehren ihrer

Diese Vierradleiter aus dem Jahr 1932 war einst ein gängiges Einsatzfahrzeug. FOTOS: FFNI

Karl Nuß
einstiger Kreisbrandinspektor

Im Bann der Farben
KUNSTSCHAU Gabriele Bendomir-Kahlo zeigt im Rathaus Aquarelle

zen und Blüten zum Aus-
druck. Die Intensität ihrer
Farben und Stimmungen
werden deutlich. „Seide ist
als Material haptisch und op-
tisch außergewöhnlich“, sagt
Gabriele Bendomir-Kahlo.
„Sie ermöglicht eine unver-
gleichliche Farbintensität.
Ohne Vorzeichnung wird di-
rekt auf die Seide gemalt.
Dabei geht es jedoch nicht

um die bloße Abbildung und
äußere Struktur, sondern da-
rum, mit Mitteln von Farben
und Formen das Wesentliche
in größtmöglicher Intensität
zu erfassen und dabei einen
poetischen Raum für die Fan-
tasie zu eröffnen.“ Außer den
großformatigen farbintensi-

ven Aquarellen auf
Seide ist im Rat-
haus eine Reihe re-
duzierter Schwarz-
Weiß-Aquarelle zu
sehen: skurrile Fi-
guren zwischen
Menschlichem und
Tierartigem. Sie
sind gefangen in
rätselhaften Situa-
tionen und Ge-
schichten. So wird
die Fantasie des Be-
trachters herausgefordert.
In Anlehnung an Balzacs

„Comédie humaine“ (die
„Menschliche Komödie“, ei-
ne Antwort auf Dantes „Gött-
liche Komödie“) zeigt die Aus-
stellung auch eine Serie einer

„Comédie étrange“, einer
merkwürdigen, seltsamen
Komödie.
Die Kunstschau ist noch bis

28. März zu den Öffnungszei-
ten des Rathauses zu sehen.

ksc

Ihre erste Ausstellung war
1990 zu sehen. Bei ihrer Tä-
tigkeit für CITES hat sie ihren
Blick für die Schönheit und
Fragilität der Natur geschärft.
Wie stark Umwelt und Natur
gefährdet sind, darf als the-
matischer Schwerpunkt ihrer
Arbeiten verstanden werden.
Für ihre Werke greift sie

auf vielfältige Techniken zu-
rück: von Aquarellen auf Pa-
pier und Seide bis hin zu Koh-
le- und Tuschezeichnungen.
Sie nutzt Gouachen, Collagen
und auch Fotografien.
Für die Ausstellung im Rat-

haus wählte sie im Wesentli-
chen großformatige Aquarel-
le auf Seide aus. Darin
kommt die Vielfalt von Pflan-

Neu-Isenburg – „Schwarz-
Weiß und in Farbe“ ist der Ti-
tel der Ausstellung von Ga-
briele Bendomir-Kahlo, die
im Neu-Isenburger Rathaus
in dieser Woche eröffnet
wurde.
Die promovierte Juristin

und Malerin Gabriele Bendo-
mir-Kahlo hat ihre Wurzeln
in Berlin, ist aber seit Jahr-
zehnten in Neu-Isenburg be-
heimatet. Seit vielen Jahren
arbeitet sie für das Washing-
toner Artenschutzüberein-
kommen zum Schutz wild le-
bender Tier- und Pflanzenar-
ten (CITES) und ist Dozentin
an verschiedenen Fachhoch-
schulen. Zugleich widmet sie
sich der Kunst.

Blumenmit eigentümlicher Struktur:Die
Künstlerin Gabriele Bendomir-Kahlo
zeigt ihren Pinselstrich. FOTO: POSTL

Neu-Isenburg – Bald ist wie-
der Zeit für die Filmbörse in
der Hugenottenhalle: Am
Sonntag, 24. März, von 11
bis 15 Uhr können Fans und
Sammler neue und ge-
brauchte DVDs, Blu-Ray-
Discs und VHS-Kassetten
kaufen. Die Auswahl gilt als
riesig.
Der Einlass ist erst ab dem

Alter von 18 Jahren erlaubt.
Tickets kosten sechs Euro
an der Tageskasse. ksc

Filmbörse kommt in
die Hugenottenhalle

Neu-Isenburg – Der Circus Ba-
rus ist noch bis Sonntag, 17.
März, zu Gast in Neu-Isen-
burg auf dem Gelände an der
Werner-Heissenberg-Straße.
Vorstellungen sind jeweils
von Freitag bis Sonntag um
16 Uhr. Infos auf circus-barus.
de. red

Circus Barus zu Gast
in Neu-Isenburg

Neu-Isenburg – Die Geschäfts-
stelle des Sozialverbandes
VdK in Neu-Isenburg, Huge-
nottenallee 82, hat eine Än-
derung der Öffnungszeiten
für Besucher und Beratungen
vorgenommen. Ab sofort
sind die Mitarbeiter der Ge-
schäftsstelle persönlich am
Montag, Dienstag und Don-
nerstag jeweils in der Zeit
von 9 bis 12.30 Uhr erreich-
bar.
Der VdK-Ortsverband Neu-

Isenburg ist zudemper E-Mail
an Ov-neu-isenburg@ vdk.de
erreichbar. Die E-Mails wer-
den regelmäßig abgerufen.

red

VdK: Geänderte
Öffnungszeiten



Überdachungen Gartenzimmer Glasschiebewände

Maßgeschneiderte Lösungen

Aufmaß- und Montageservice

Qualität aus unserem eigenen Werk in Deutschland

Immer ein inspirierender Showroom in der Nähe

Standardgarantie von 5 – 10 Jahren

Finanzierungsmöglichkeit mit 0 % Jahreszins

Mehr Inspiration und Information finden

Sie unterwww.verasol.de

Geschenk
nachWahl

Terrassenheizung

Reinigungsset

LED-Beleuchtung

Unsere Angebote

Nur solange der Vorrat reicht

www.backstube-weller.de

HATDARMCHARME?
Wie Übergewicht, Allergien & Depressionen
mit der Darmflora zusammenhängen

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Prof. Dr. D. Faust,
Chefarzt der Med. Klinik II / Gastroenterologie
Anmeldung und Information unter:
t.firat@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-6 13 25
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

20.MRZ
2024
18.00 Uhr

Eine
Anmeldung

ist
erforderlich.
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Für die digitale Welt rüsten
ALBERT-EINSTEIN-SCHULE Unterrichtsfach vermittelt Medienkompetenz

licht. Inhalte des Faches um-
fassen Binärcodes und Algo-
rithmen, Informatiksysteme,
Informationen und Daten,
Mensch und Gesellschaft so-
wie die Ziele und Dimensio-
nen einer nachhaltigen Ent-
wicklung. Seit diesem Schul-
jahr gehört die AES zu den 64
Modellschulen, die das neue
Fach erproben. Yagmur Adi-
neh ist eine von drei Lehrkräf-
ten an der AES, die im Laufe
des vergangenen Schuljahres
zur Fachlehrerin „Digitale
Welt“ ausgebildet wurde. Die
Ausbildung umfasstemehrere
ganztägige Fortbildungen und
im laufenden Jahr absolvieren
die drei Lehrkräfte parallel zu
ihrem Unterricht weiterhin
Online-Seminare.
Solange das neue Fach im

Modell getestet wird, ist es
noch kein Pflichtfach. Das be-
deutet, dass esnochkeineLeis-
tungskontrollen und Noten
gibt. Dennoch seien die Schü-
lerinnen und Schüler moti-
viert und konzentriert bei der
Sache, berichtet Adineh. Der
Aufwand lohnt sich, denn die
moderne Gesellschaft ist von
Technisierung und Digitalisie-
rung geprägt. Das Fach „Digi-
tale Welt“ soll dazu beitragen,
diese Kluft zu überwinden
und die Schüler zu kompeten-
ten Nutzern digitaler Medien
und Geräte zumachen. liz

es ist. Wie lange braucht wohl
ein herkömmlicher Compu-
ter, umdas eigene Passwort zu
knacken? Nur Sekunden oder
doch Jahre? Anschließend
üben sie, wie man sichere
Passwörter erstellt, die gut zu
merken sind.
Einige Bundesländer sind,

was die digitale Bildung be-
trifft, schon weiter: So haben
Mecklenburg-Vorpommern,
Sachsen oder das Saarland be-
reits eine festgelegte Anzahl
von Pflichtstunden in ihren
Lehrplänen. Hessen holt nun
auf: Die Initiative unter der
Schirmherrschaft des Bundes-
ministeriums für Verkehr und
Digitales ist ein Pilotprojekt in
Zusammenarbeit mit der Goe-
the-Universität Frankfurt, das
schrittweise ausgeweitet wer-
den soll. Ziel ist es, Schüler ab
der fünften Klasse mit Basis-
wissen für die Anforderungen
der fortschreitenden Digitali-
sierung ihres Alltags zu rüs-
ten.
Im Fokus des Faches „Digita-

le Welt“ stehen die faszinie-
renden Möglichkeiten der In-
formatik sowie die Auswir-
kungenderDigitalisierungauf
Individuen, Gesellschaft und
Umwelt. Dabei werden die Di-
mensionen Umwelt, Gesell-
schaft und Wirtschaft in ihrer
Komplexität und gegenseiti-
gen Abhängigkeit verdeut-

Langen –Die 5d der Albert-Ein-
stein-Schule (AES) stürmt in
den Computerraum, Schul-
ranzen und Jacken werden di-
rekt neben der Tür abgelegt,
alle Jungen und Mädchen su-
chen sich schnell einen Platz.
Einige wühlen noch in ihren
Unterlagen nach dem Pass-
wort für den Computer-Zu-
gang. Als das Fach „Digitale
Welt“ neuwar, dauerte die Sa-
che mit der Anmeldung oft
noch sehr lange, aber mittler-
weile haben die Schüler darin
Routine entwickelt.
Zu Beginn dieser Stunde

führt LehrerinYagmurAdineh
ins Thema „Wie erstelle ich
ein sicheres Passwort?“ ein:
Sie beschreibt, was passieren
kann, wenn ein persönlicher
Account bei Facebook und Co.
gehackt wird und plötzlich
Fremde die Kontrolle über pri-
vate Fotos, Kontakte und Da-
ten haben. Zunächst öffnen
die Schüler die Lernplattform
vonAppCamps.Mithilfe eines
QR-Codes finden sie ein vorbe-
reitetes PDF mit Erklärungen,
Aufgaben und Links zum The-
ma „sichere Passwörter erstel-
len“. Damit alle sehen kön-
nen, was gemacht werden
soll, spiegelt Adineh ihren
Bildschirm auf das große
Smartboard. Sie erklärt, wie
man ein Passwort erstellt und
überprüfen kann, wie sicher

Was ein sicheres Passwort ausmacht, bespricht Klassenlehrerin Yagmur Adineh (Mitte)
mit den Fünftklässlern Daniel Geisler (von links), Paul Rottstedt, Asma Yarzada und
Bahja Dahir im neuen Schulfach. FOTO: P
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Zwischen Realität und Traum
TSC EGELSBACH Tanzgruppen präsentieren bei Saisoneröffnung ihre neuen Choreografien

meinsamen Flashmob wurde
das Publikum schließlich ver-
abschiedet.
Die stellvertretende TSC-

Vorsitzende Lena Rücker war
zufrieden mit der Veranstal-
tung: „Unser Ziel war es, dass
alle Tänzer nicht nur sich den
Zuschauern präsentieren
können, sondern auch, dass
das Miteinander im Verein
gestärkt wird.“ Das ist gelun-
gen. msc

Abschlussmachte die Gruppe
Nova, die mit ihrer Choreo-
grafie „Darkest Hour“ in der
Regionalliga an den Start
geht. Die 20 bis 30 Jahre alten
Tänzerinnen und Tänzer ver-
arbeiten darin die Komplexi-
tät menschlicher Beziehun-
gen sowie die Gegensätze
zwischen Licht und Dunkel-
heit, Perfektion und Unvoll-
kommenheit sowie Realität
und Traum. Mit einem ge-

dritten Mal in die Turniersai-
son.
Nach der Pause waren die

beiden Hauptgruppen des
TSC an der Reihe. Die Gruppe
Pamoja, bestehend aus Tän-
zerinnen und Tänzern zwi-
schen 13 und 20 Jahren, zeig-
te ihr Stück „Rebellion“, das
vom Ausbruch aus einer Ge-
sellschaft handelt. Pamoja
hofft auf eine erfolgreiche
Saison in der Oberliga. Den

Einen Schritt weiter ist
schon die Gruppe Fantasy.
Die Acht- bis Zehnjährigen
tanzen dieses Jahr das erste
Mal auf Turnieren. Noch et-
was erfahrener sind die
Neun- bis Zwölfjährigen der
Gruppe Sprinkles.
Mit ihrem Tanz „Shades“,

bei dem es um die Auseinan-
dersetzung mit seinen Mit-
menschen und sich selbst
geht, starten sie nun zum

Egelsbach – Das Tanzjahr be-
gann beim TSC Egelsbach tra-
ditionell mit der großen Sai-
soneröffnung in der Dr.-
Horst-Schmidt-Halle. Alle
sechs Jazz-Modern-Dance-
Gruppen präsentierten ihre
neuen Saisontänze dem hei-
mischen Publikum sowie
Freunden und Verwandten.
Nach der Eröffnung durch
den Vorsitzenden des Tanz-
sport-Clubs, Georg Wieder-
hold, ging es aufs Parkett.
Als erste Tanzgruppe durf-

ten die Kleinsten des TSC ran,
die Minis. Die Kinder zwi-
schen fünf und sieben Jahren
tanzten auf das Lied „Elek-
trisk“ und elektrisierten da-
mit auch das Publikum. Es
folgte die Gruppe Solino mit
ihrem Tanz „Better when I’m
dancing“.
Die sieben- und achtjähri-

gen Kinder bereiten sich da-
mit langsam tänzerisch auf
Turniere vor.

Großes Finale:Mit einem gemeinsamen Flashmob verabschiedeten alle sechs Tanzgruppen das Publikum. FOTO: TSC

Wir feiernJubiläum

www.moebelroos.de info@moebelroos.de
Tel: 06021/780005

Roos & Co. GmbH • Einrichtungshaus
Polstermöbel- & Matratzenfabrik
Humboldtstraße 1
63814 Mainaschaff/Nähe Aschaffenburg

Ihr Spezialist fffür
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Werbemodelle. Nicht mit anderen Aktio-
nen kombinierbar. Alles Abholpreise ohne
Dekoration.

Öffnungszeiten finden
Sie auf unserer Webseite:
www.moebelroos.de

ALT GEGEN NEU!
Gratis Altmöbelentsorgung

Beratungstermin für
daheim vereinbaren

Viele Sessel
sofort lieferbar

Fachberatung für
TV- und Relaxsessel
mmit Aufstehhilfe

sofort lieferbar

WWWWiiir ppolllstttern unnd
bbeziehen in unserer
eeigenen Polsterei
IIIhhrree MMööbbeell nneeuu!!



Treppe wie neu - rundum gut beraten.

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend
zuverlässig
kompetent
nachhaltig
bequem
lokal

0 60 74 - 40 41 27
info@portas.de

Freddy Schreiner I Kettelerstraße 97 I 63500 Seligenstadt / H.

BRENNENDES FEUER
Refluxösophagitis

Neue Stadthalle Langen, Tagungsraum 2,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
PD Dr. habil. A. Buia,
Chefarzt der Klinik für Allgemein- & Viszeralchirurgie
Anmeldung und Information unter:
a.bukvarevic@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-6 12 26
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

12.MRZ
2024
18.00 Uhr

Eine
Anmeldung

ist
erforderlich.

KA N Z L E I DR . BU T T E L - RE C H T S B E R A T U N G / ST E U E R B E R A T U N G

NACHLASSPLANUNG
• Beratung Erbschaft-
u. Schenkungsteuer

• Individuelle Planung
• Testamentsgestaltung

RECHTSANWALT DR. JUR. MICHAEL BUTTEL
KONRAD - ADENAUER - STR. 33 B - 63225 LANGEN

TE L . : 0 61 03 / 92 83 76 - FAX : 0 61 03 / 5 36 16
WWW.RECHTSANWALT-DR-BUTTEL.DE

• Erbfolgeregelung
• Pflichtteilsrecht
• Immobilienübertragung/
Schenkung

KW 108 StadtPost

Mit bunter Zettelwand ein
Zeichen gesetzt

DREIEICHSCHULE Themenstunde zu Hass und Rassismus
Mitschüler auf. Die Ereignisse
in Hanau sollten daran erin-
nern, dass Vielfalt und Tole-
ranzWerte seien, die alle aktiv
verteidigenmüssten.
Sogar die jüngsten Schüle-

rinnen und Schüler der DSL
zeigten großes Interesse an
demThema. In den Jahrgangs-
stufen fünf und sechs wurde
der Anschlag in Hanau auf
kindgerechte Art und Weise
besprochen. Dann bastelten
die Kinder Plakate, auf die sie
mit bunten Stiften ihre Ideen
für ein besseres Miteinander
schrieben. Das Ende der SV-
Stunde bildete eine Schweige-
minute zum Gedenken an die
Opfer, die bei dem Anschlag
ums Leben kamen. „Mit der
themengeleiteten SV-Stunde
schaffen wir die Möglichkeit,
sich in den Klassen über ver-
schiedene gesellschaftliche
Themen auszutauschen und
die Wichtigkeit von Werten
zu unterstreichen und ein Zei-
chen zu setzen“, resümiert
Schulsprecher Kiebert schließ-
lich zufrieden.
Dann gab es noch eine be-

sondere Nachricht für die
Dreieichschüler: Serpil Unvar,
die ihren Sohn Ferhat bei dem
Anschlag inHanau 2020 verlo-
ren hat, hatte dem Gymnasi-
umzumvierten Jahrestag eine
Videobotschaft gesendet. In
dieser ruft sie die Kinder und
Jugendlichen dazu auf, gegen
Ungerechtigkeit vorzugehen
und für Menschlichkeit zu
handeln. Serpil Unvar hat im
November 2020 die „Bildungs-
initiative Ferhat Unvar“ ge-
gründet. Mit Teamern gibt sie
an Firmen, Universitäten und
Schulen Workshops zum Um-
gang mit Rassismus und Dis-
kriminierung. Außerdem ist
sie Patin der DSL imNetzwerk
„Schule gegen Rassismus,
Schule mit Courage“.

nicht in Vergessenheit gera-
ten“, betont die Schülervertre-
tung, die „ein Zeichen setzen“
wolle. Neben der Aktion in
den Pausen haben sich die
Schülerinnen und Schüler in
einer Informationsstunde ak-
tiv mit dem Thema beschäf-
tigt. Wichtig sei, dass auch die
Jüngeren mitbekommen, was
vor vier Jahren geschah. Dafür
hatte die AG „Schule gegen
Rassismus“ – seit 2022 ist die
DSL Teil des bundesweiten
Netzwerks – eine Präsentation
vorbereitet, die in allen Klas-
sen ab Jahrgangsstufe sieben
gezeigt wurde.
So setzten sich alle Schüle-

rinnen und Schüler mit dem
Thema auseinander. Dabei
wurden auch die rassistischen
Motive, die Hintergrund des
Anschlags waren, themati-
siert. „Dieser Zusammenhang
war einigen Kindern vorher
nicht bewusst“, weiß die SV.
Die Jugendlichen haben sich
auch über rassistische Erfah-
rungen ausgetauscht und ge-
meinsam nach Lösungen ge-
sucht, wie aktiv etwas gegen
Rassismus getan werden
kann.Zusätzlichbeschäftigten
sie sich während dieser Schul-
stunde auch mit der Frage,
was Rechtsextremismus ist
und wieso es zurzeit so viele
Demonstrationen dagegen
gibt.
„Es liegt an uns allen, Rassis-

mus in all seinen Formen zu
bekämpfen, Vielfalt zu för-
dern und Toleranz zu prakti-
zieren, umeine gerechtereGe-
sellschaft zu schaffen. Jeder
von uns hat die Macht, einen
Unterschied zu machen. Lasst
uns diese Macht nutzen, um
eine Welt zu schaffen, in der
jeder Mensch respektiert und
geschätzt wird“, ruft der
Schulsprecher Moritz Kiebert
seine Mitschülerinnen und

VON CHARLOTTE KEILWERTH

Langen – In ganz Deutschland
demonstrieren Menschen ge-
rade gegen Rechtsextremis-
mus. Auch die Dreieichschule
Langen (DSL) will ein sichtba-
res Zeichen gegen Hass und
Rassismus, für FriedenundTo-
leranz setzen. Deshalb hat die
SchülervertretungdesGymna-
siums zusammen mit der
schuleigenen AG „Schule ge-
gen Rassismus“ eine Aktion
organisiert.
Während der Pausen konn-

te die Schülerinnen und Schü-
ler eine „Mauer gegen Hass“
bauen: Auf bunten Zetteln
und drei Stellwänden können
die Kinder und Jugendlichen
dabei alles schreiben, was ih-
nen zum Thema Hass in den
Sinnkommt. Zu lesen sind vie-
le positive Kommentare, die
sich um Respekt und Frieden
drehen. Oft positionieren sich
die Schülerinnen und Schüler
auch gegen Rassismus, Diskri-
minierung und Rechtsextre-
mismus. Die „Mauer“ ist so
schon nach der zweiten Pause
um einiges gewachsen. Die
Zettel werden so angeordnet,
dass sich die Aussage „Niewie-
der“ optisch deutlich hervor-
hebt.
Angelehnt ist die Aktion an

den vierten Jahrestag des ras-
sistischen Anschlags von Han-
au: Am 19. Februar 2020 wur-
den dabei neun Menschen –
Gökhan Gültekin, Sedat Gür-
büz, Said Nesar Hashemi,Mer-
cedes Kierpacz, Hamza Kurto-
vic, Vili Viorel Paun, Fatih Sa-
racoglu, Ferhat Unvar und Ka-
loyan Velkov – getötet. An sie
will die Schulgemeinde der
DSLmit der Aktion unter dem
Motto „Vier Jahre nach Hanau
– Die DSL gedenkt – Gemein-
sam gegen Hass“ erinnern.
„Der Anschlag in Hanau soll

Jede Menge Platz für persönliche Botschaften: Schulsprecher Moritz Kiebert und Schul-
leiterin Nicole Ott vor der „Mauer gegen Hass“, an der die Kinder und Jugendlichen
Zettel anbringen konnten. FOTO: KEILWERTH



Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Für alle Busreisen: Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Zeitungsnummer-Nr.: 0304SP

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

-

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos entnehmen Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.de

Erlebnisreisen Deutschland im April & Mai 2024

Abreise Tage Zie l Preis
p.P. ab

Internet-
Code

So. 21.04.24 5 Sylt - Friesischer Inselurlaub Hörnum - Morsum - Westerland - Keitum - List € 999,- S24KESY
Mo. 22.04.24
Di. 21.05.24 4 Bodensee Friedrichshafen - Blumeninsel Mainau - Bregenz - Lindau

inkl. 3x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Hotel City Krone € 589,- S24KEBO1

So. 28.04.24
Do. 16.05.24 4 Spreewald und Lausitz Cottbus - Görlitz

inkl. 3x ÜN/Frühstücksbuffet im ****LINDNER Congress Hotel Cottbus € 549,- S24KESP1

Fr. 03.05.24 6 Föhr Inselerlebnisse in der Friesischen Karibik € 1.089,- A24AEFO

Mo. 13.05.24 5 Obstbaumblüte im Alten Land Walsrode - Bremerhaven - Hamburg
inkl. 4x ÜN/Frühstücksbuffet im ****H+ Hotel Stade € 819,- S24KEAL

Mo. 20.05.24 5 Bremen - Bremerhaven - Helgoland - Norderney € 839,- S24KEBR
Di. 21.05.24 6 Nordfriesland und seine Inseln Husum - Friedrichstadt - Sylt - St. Peter-Ording - Föhr € 929,- S24KEHU
Sa. 25.05.24 8 Bad Wörishofen im Allgäu inkl. 7x ÜN/HP im ***PTI Eichwald Wörishofen € 739,- A24AEBW
So. 26.05.24 4 Starnberger See Fünfseenland - München € 649,- S24KECH

Weitere Termine und Deutschland Reisen siehe www.stewa.de

Smaragddorf Bramberg am
Wildkogel im Salzburger Land
Gerlosstraße - Mayrhofen im
Zillertal - Großglockner
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 4x ÜN/HP im familiär geführten
****Smaragdhotel Tauernblick in Bramberg
am Wildkogel (Frühstücksbuffet, Nachmit-
tagsjause aus der hauseigenen Pâtisserie,
4-Gang-Abendmenü)

• 1x wöchentlich Grillparty oder Galadinner
im Rahmen der HP

• Ausflug über die Gerlosstraße mit Aufen-
thalt in Mayerhofen im Zillertal

• Tagesausflug
Großglockner-Hochalpenstraße

• Nationalpark-Sommer-CARD mit zahl-
reichen Leistungen wie tägl. Berg- und
Talfahrt zum Wildkogel oder Nutzung
öffentlicher Verkehrsmittel etc.

• Reiseleitung am 2. und 3. Tag
• freie Nutzung des Wellnessbereichs mit
Hallenbad, Outdoor-Pool (28 °C), Whirl-
pool, finnischer Sauna, Dampfbad und
Bademantel

Mo. 03.06.24 - Fr. 07.06.24 ab € 759,- p.P.
EZ = DZ zur Alleinbenutzung (EZZ € 55,-)

5 TAGE
p.P. ab

€ 759,-

Internet: A24AEBB Internet: A24AEHT

Wohlfühltage
am Großglockner
Großglockner - Mittersill -
St. Johann in Tirol - Maria Alm -
Hochkönig
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 4x ÜN/HP im ****Hotel Römerhof in
Fusch am Großglockner mit Badeteich
und Kneippanlage (Frühstücksbuffet,
5-Gang-Wahlmenü inkl.
Salatbuffet oder Spezialitätenmenü)

• Tagesausflug Großglockner
Hochalpenstraße

• Ausflug Maria Alm und Hochkönig mit
Möglichkeit zur Einkehr im Arthurhaus

• Tagesausflug Mittersill, St. Johann in Tirol
mit Aufenthalt

• Eintritt NATIONALPARKWELTEN
• Reiseleitung am 2. und 3. Tag
• freie Nutzung des Wellnessbereichs

So. 26.05.24 - Do. 30.05.24 ab € 749,- p.P.
EZ = DZ zur Alleinbenutzung (EZZ € 115,-)

5 TAGE
p.P. ab

€ 749,-

Marillenfest in
der Wachau an der Donau
Wien - Krems - Wachauer Land -
Melk
Leistungen:
• Reise im 5 STERNEsup. STEWA-Bistro-Bus
de luxe inkl. Begrüßungsfrühstück
PREMIUM

• 4x ÜN/Frühstücksbuffet im ARTE Hotel
Krems

• Tagesausflug Wien inkl. Stadtrundfahrt
• Stadtrundgang Krems
• Besuch des Marillenfestes in Krems
• Rundfahrt Wachauer Land
• Eintritt und Führung Stift Melk
• Schifffahrt von Melk nach Krems
• Reiseleitung am 4. Tag

Do. 11.07.24 -Mo. 15.07.24 ab € 789,- p.P.
(EZZ ab € 80,-)

Internet: A24AEWA
5 TAGE
p.P. ab

€ 789,-



Polsterei

Meisterbetrieb
Riedl & Neff GbR
l Reparaturen l Aufarbeiten
l Neubeziehen von alt über

modern bis design
l Sonnenschutz l Teppichböden

Langener Straße 6
64390 Erzhausen

Telefon 0 61 50 / 98 02 49
Polsterei-LeCanape@t-online.de

www.polsterei-lecanape.de

Kostenvoranschläge
unverbindlich und kostenfrei

GIBT ES IMHIMMEL
ERDBEEREIS?
Vom mgangmit Kindern bei Krankheit & Tod

Neue Stadthalle Langen, Tagungsraum 2,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
A. Röder,
Klinikseelsorgerin & Pfarrerin
Anmeldung und Information unter:
j.wolff@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-12 01
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

13.MRZ
2024
18.00 Uhr

Eine
Anmeldung

ist
erforderlich.

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Sabine Günther
Telefon +49 (0)7732/9272-0
testamentsspende@euronatur.org

Mit einer Testamentsspende an EuroNatur helfen Sie,
das europäische Naturerbe für kommende Generationen
zu bewahren. Interessiert? Wir informieren Sie gerne.

Wir helfen bei Unfall oder Krankheit
ohne Krankenschein, unentgeltlich
und anonym. Unterstützen Sie uns
jetzt ehrenamtlich als Ärztin/Arzt
oder in der Praxisorganisation.
Malteser Hilfsdienst e.V.
Stadt und Kreis Offenbach
Dr. med. Matthias Zimmer,
Ärztlicher Leiter MMM Offenbach
Telefon: 0175/7646026
E-Mail: mmm.offenbach@malteser.org

Wir helfen im Notfall!
Malteser Medizin für Menschen
ohne Krankenversicherung

KW 1010 StadtPost

Jugend musiziert: Als Jüngste direkt an die Spitze
tenspiel den ersten Preis mit 24 Punkten.
Mit nur einem Punkt weniger folgte der
achtjährige Justus Wallach und überzeugte
die Jury auf der Trompete von seinem Kön-
nen. Das wurde ebenfalls mit einem ersten
Preis belohnt. Die Klavierschülerinnen Mela-
nie Benke (neun Jahre) und Sophie Burian
(14 Jahre) sind schon mehrmals bei dem
Wettbewerb angetreten – diesmal das erste
Mal zusammen. Sie wurden für ihr vierhändi-
ges Spiel mit dem ersten Preis (21 Punkte)
ausgezeichnet. Das Foto zeigt die Nach-
wuchsmusiker (von links) Justus Wallach,
Melanie Benke, Sophie Burian, Clara Victoria
Beck und Victoria Benke mit ihren Lehrern
Julia und Konstantin As. JRD/FOTO: DIMITRIOU/VHS

Der Nachwuchs der Vhs-Musik- und Ballett-
schule nahm auch diesmal am 61. Regional-
wettbewerb „Jugend musiziert“ im Dr.
Hoch’s Konservatorium in Frankfurt teil –
und das äußerst erfolgreich: Gleich fünf Mal
gingen ersten Preise an die Schüler und
Schülerinnen der beiden Egelsbacher Musik-
schullehrkräfte Julia und Konstantin As.
Mit 25 Punkten erspielte die sechsjährige
Clara Victoria Beck als jüngste Teilnehmerin
Hessens für das Instrument Blockflöte die
höchstmögliche Punktzahl für den ersten
Preis. Victoria Benke, acht Jahre alt, nahm in
der gleichen Alterskategorie ebenfalls das
erste Mal am renommierten Musikwettbe-
werb teil und ergatterte mit ihrem Blockflö-

Chorworkshop
der Blue Lights

April, 10 bis 13 Uhr Probe, da-
nach Beisammensein bis zum
Konzertbeginnum17Uhr.An-
meldung über das Formular
auf gospelchor-bluelights.de,
das ausgefüllt an info@gospel-
chor-bluelights.de (HeinzWat-
zinger) gesendet werden
kann, oder bei Gaby Hoff-
mann, 0157 80481966. Die
Teilnahme am Chorworkshop
ist kostenlos, Spenden sind
willkommen. red

Erzhausen – Der Gospelchor
Blue Lights bietet für Interes-
sierte einen Chorworkshop
vom 26. bis 28. April an. Am
Ende desWorkshops steht ein
kleines Konzert. Die Proben
finden im Erzhäuser Bürger-
hauses, Rodenseestraße 5,
statt. Geplant ist folgender Ab-
lauf: Freitag, 26. April, 18 bis
21 Uhr Probe; Samstag, 27.
April, 10 bis 13 Uhr sowie 15
bis 18 Uhr Probe; Sonntag, 28.

Die anderen Seiten

Nach und nach löscht Seri-
enmörderin Grace die Fami-
lie ihres leiblichen Vaters
aus. Der ist steinreich, woll-
te aber nie etwas von ihr,
seiner unehelichen Tochter,
wissen. Dabei kalkuliert
Grace damit, dass sie – so-
bald sie auch ihren Erzeu-
ger abgemurkst hat – als Al-
leinerbin ausgesorgt haben
wird. Trotz eines kürzeren
Knastaufenthalts – verur-
teilt für den einzigen Tod
im ganzen Buch, mit dem
sie nichts zu tun hat – läuft
Graces Projekt erstaunlich
gut. Aber akribische Vorbe-
reitung und kompetente
Ausführung waren eben
noch nie genug. Das muss
auch eine erfolgreiche Kille-
rin lernen. ema

Bella Mackie: „How To Kill
Your Family“. Heyne. 432 Sei-
ten. ISBN: 978-3-453-27370-2

Blutspendetermin
am 18. März

März, 15 bis 20 Uhr, in der
Neuen Stadthalle, Südliche
Ringstraße 77. Eine Online-
Terminreservierung ist auf
blutspende.de/termine mög-
lich. VorOrt ist dann einmedi-
zinischer Fragebogen auszu-
füllen, es gib ein kurzes, ärztli-
chesGespräch und eine kleine
Laborkontrolle. Die Abnahme
von etwa 500 Millilitern Blut
dauert fünf bis zehn Minuten.
Alle Termine und Informa-

tionenunterblutspende.de,
0800 1194911. red

Langen – Blut spenden ist eine
der einfachsten und schnells-
ten gutenTaten. „DasDRKbie-
tet täglich zahlreiche Termine
in der Region an. Wer sich
nicht alleine zur ersten Spen-
de traut, der motiviert einfach
Freunde, Bekannte oder Ver-
wandte zusammen einen Ter-
min zu reservieren.“, sagt
Eberhard Weck, Pressespre-
cher des DRK-Blutspende-
dienstes Baden-Württemberg–
Hessen. Nächster Termin in
Langen ist am Montag, 18.



Aus eins wird zwei
Multifunktionale Möbel für begrenzten Platz

kommen. Das Design vonMö-
belstücken, die mehr als eine
Funktionmit sich bringen, ba-
siert auf der Idee, die Einrich-
tungsgegenstände an die in-
dividuellen Bedürfnisse und
Lebenssituationen anzupas-
sen. In den Einrichtungshäu-
sern und Möbelgeschäften
stehen eine Vielzahl an multi-
funktionalen Möbeln bereit.
So gibt es beispielsweise Ti-
sche, die man je nach Bedarf
dank mehrerer Scharniere als
Esstisch, Schreibtisch oder
Beistelltischchen nutzen
kann. Andere Modelle lassen
sich bequem ausziehen und
so von einem kleinen Esstisch
auf eine Tafel verlängern, an
der mehrere Personen Platz
finden. Manche Couchtische
weisen ein Design mit Schub-
laden auf, sodass man in ih-
nen nicht nur die Zeitungen
und Magazine, sondern zum

Beispiel auch die Schreibuten-
silien unterbringen kann. Da-
rüber hinaus besitzen einige
Modelle eine ausziehbare He-
be-Platte, die als Schreibtisch
zum Arbeiten mit dem Note-
book dient. Ein Schlafsofa ist
ein Allrounder für Wohnun-
gen mit begrenzter Fläche.
Tagsüber steht ein komfort-
ables Sofa im Zimmer. Am
Abend wird dieses schnell
und unkompliziert in ein Bett
verwandelt. In vielen Jugend-
zimmern genauso wie in Gäs-
tezimmern finden sich oft die
praktischen Sofabetten. Ein
absolutes Raumwunder ist si-
cherlich der Spiegelschrank.
Die Spiegeltüren lassen den
Raum optisch größer wirken.
Im Inneren des Schrankes ist
Stauraum für Kleidung, Schu-
he oder andere Gegenstände.

lps/Jv.
Foto: Pexels

Multifunktionale Möbel sind
einfach praktisch. Deshalb
sind sie nie aus der Mode ge-

Individueller Wohnstil
Was sagt die Farbgebung in der Wohnung über die Persönlichkeit aus?

zeichnen ein
starkes Bedürf-
nis nach Erho-
lung und die Lie-
be zur Natur. Sie
werden häufig
für die farbliche
Akzentuierung
einzelner Wän-
de im Schlafzim-
mer, Bad oder
Wohnbereich
verwendet.
Brauntöne und die Wahl ei-
ner Einrichtung aus Holz zei-
gen gleichfalls einen Hang
zur Natürlichkeit. Zudem ver-
mitteln sie Sicherheit. Ein gro-
ßes Bücherregal bezeichnet

außerdem die sichere Ab-
grenzung von der Außen-
welt, denn es steht für den
Wohnraum als einen persön-
lichen Rückzugsort. lps/Jv.

Foto: Pixabay

Jeder richtet sich in den eige-
nen Räumlichkeiten so ein,
wie er sich wohlfühlt. Demzu-
folge liegt die Frage nahe, ob
das Wohndesign etwas über
die Persönlichkeit eines Men-
schen aussagt. Helle Farben
vermitteln Weite und Rein-
heit. Dunkle Farben strahlen
Eleganz aus und stehen für
Individualität. Bei Möbeln
oder Küchenfronten greifen
nicht wenige zu dunklen Tö-
nen. Im örtlichen Küchenstu-
dio können Interessierte die
Farbgebung der Küchenfron-
ten auf sichwirken lassen und
für sich ergründen, ob diese
für sie annehmbar ist. Zitrus-
Töne, die von einem hellen
Grün über verschiedene Nu-
ancen von Gelb und Orange
reichen, scheinen für Kom-
munikationsfreude und Auf-
geschlossenheit charakteris-
tisch zu sein. Oft werden die
Farben als Wandfarben für
einzelne Wände in der Küche
gewählt, die seit jeher als ein
sozialer Treffpunkt in vielen
Wohnungen gilt. Wer unsi-
cher hinsichtlich der Farbge-
bung ist, der kann vorab mit
einer bemalten Leinwand die
Farbe aus dem Baumarkt tes-
ten. Klassische Naturfarben
wie Grün oder Blau kenn-

Multi-Transport
C O N T A I N E R - E I L D I E N S T

Raiffeisenstraße 12 | 63225 Langen | 06103.50760
www.multi-transport.de | info@multi-transport.de

Se
ieie titi üübbübüübü

eebebbeb rrereere 3355 JJaahhaha rhrh eenene !Se
it über 35 Jahren!

Kabelstraße 1 • Dreieich • Tel. 0 61 03 - 8 62 07

Bauspenglerei • Sanitärinstallationen
Solar- und Photovoltaikanlagen

Dachflächenfenster • Flachdächer



Keine Zeit? YOGA in
Häppchen!
Fehlt Ihnen auch oft die
Zeit für eine regelmäßige
Yoga-Praxis? Diese fünf
Yoga-Einheiten können Sie
bequem den ganzen Tag in
kleinen Happen genießen...
R030128 - Rödermark
Eva Maria Sell
Mo, 11.03.2024, 18-21 Uhr
€ 22,--, 1x

Spanisch A1 für Anfänge-
rinnen und Anfänger ohne
Vorkenntnisse
Lernen Sie Spanisch von
Anfang an, mit viel Freude!
Auf Wunsch wird ein An-
schlusskurs angeboten.
D042202 - Dreieich
Monica Vasquez-Tauber
Mi, ab 13.03.2024, 19.10-
20.40 Uhr, € 86,--, 8x

Anju Menü: Jeon (Kore-
anische Pfannkuchen) &
einfaches Kimchi
Es gibt sicherlich ungefähr
100 verschiedene „Vorspei-
sen“, die zu alkoholischen
Getränken gereicht werden,
davon gehört Jeon zu den
beliebtesten. Dazu wird
traditionell einfaches Kimchi
serviert.
D030532 - Dreieich
Younghwa Kwon
Do, 14.03.2024, 17.30-
21.15 Uhr, € 27,-- (zzgl. €
16,-- für Lebensmittel bar
vor Ort), 1x

Druckwerkstatt, Radie-
rung und Holzschnitt
Nach dem Kennenlernen
grundlegender Techniken
kann sofort eigenständig
gearbeitet werden. Der Kurs
eignet sich für Anfängerin-
nen und Anfänger sowie
Fortgeschrittene gleicher-
maßen.
D020764 - Dreieich
Brigitte Orth
Sa/So, 16./17.03.2024,
10-17.30 Uhr, € 59,--, (zzgl.
Materialkosten bar vor Ort),
2x

Ein Besuch bei den
verrückten Hühnern - die
kleine Hühnerkunde für
Familien
Im Vordergrund der Hüh-
nerkunde steht die alters-
gerechte Vermittlung über
den Alltag im Leben einer
Hühnerschar. Geeignet für
Kinder ab 4 Jahren.
D010520 - Dreieich
Sibylle Ruppersberg
So, 24.03.2024, 10-12.15
Uhr, € 8,--, (zzgl. € 5,-- Ma-
terialkosten bar vor Ort), 1x

Volkshochschule
Kreis Offenbach

Informationen zu
aktuellen Kursangeboten

Mehr Infos, ausführliche Be-
schreibungen und Anmel-
dung im Internet unter:
www.vhs-kreis-offenbach.de

Oder QR-Code einscannen!

Kontakt:
vhs Kreis Offenbach
Frankfurter Str. 160-166
63303 Dreieich
06103 3131-1313
vhs@kreis-offenbach.de
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Botschafter für Mega-Projekt
HUHA Vereinzur FörderungdesKultur-undBildungszentrumsgegründet

sondern sich auf andereWeise
für den Verein starkmachen.
Und das tun sie. Kercher, bis-
lang Sprecher der Initiative,
wird stellvertretender Vorsit-
zender und Costa Beisitzerin.
Als Begründung für ihr Enga-
gement führt sie Erfahrungen
ihrer 17-jährigen Tochter an.
Durch die Digitalisierung
komme es zu einer Desoziali-
sierung. „Die Jugendlichen
treffen sich immer weniger.
Dageht Identität verloren.“Da
müsse unbedingt etwas getan
werden.
Wershoven betont, dass das

Kultur- und Bildungszentrum
gerade mit Blick auf die junge
Generation von großer Bedeu-
tung ist. Ihm und seinem
Team ist es wichtig, auch jun-
ge Leute im Vorstand zu ha-
ben. Dafür steht der 19-jährige
Hendrik Spies, der kurz vor
dem Abitur steht. Er erzählt,
dass es kaum Treffpunkte für
junge Leute in Neu-Isenburg
gebe. Da möchte sich der Goe-
theschüler engagieren und
sieht in dem Kultur- und Bil-
dungszentrum eine große
Chance. Unterstützt wird er
von den beiden 17-jährigen
Erik Jansen und LuanWersho-
ven, die aber nicht im Vor-
stand sind.
Hinzu kommen die Schatz-

meisterin Inga Mielmann-Sei-
pel und Schriftführer Jürgen
Fielstette, die diese Positionen
auch im Vorstand des Forums
zur Förderung von Kunst und
Kultur (FFK) innehaben und so
für Verknüpfungen sorgen
können.
Wershoven freut sich, dass

es nun losgehen kann. Wich-
tig werde das Ergebnis des
Realisierungswettbewerbs
sein. „Dann können wir über
Modelle sprechen.“
Und er hofft, dass mit dem

Umbau in ein bis zwei Jahren
losgelegt werden kann. hok

sionen, die bis ins Detail ge-
hen,nehmendieAnwesenden
die Satzung an. Neben der För-
derung des Umbaus geht es
um die Unterstützung der bil-
dungspolitischen und kultu-
rellenAufgabenderHauptnut-
zer.
Wershoven will durch ge-

zielte Öffentlichkeitsarbeit
und kreative Ideen die Ziele
des neuen Kultur- und Bil-
dungszentrums stärker im Be-
wusstsein der Bevölkerung
verankern. Vieles sei da bis-
lang zu abstrakt. Auch mit
dem Begriff „Dritter Ort“ kön-
nen viele nichts anfangen. Um
die enormen Kosten für den
Umbau zu schultern, ist an Be-
nefiz- und Spendenaktionen
gedacht. Zudem sollen Bürger
sowie Unternehmen zu Spen-
den angeregt werden. Mitglie-
der der Initiative haben sich
im Vorfeld Gedanken über
den Vorstand zu machen. Ne-
ben kultureller Kompetenz
sollen in einem bunten Spek-
trum auch alle Altersgruppen
vertreten sein. Und das ist ge-
lungen.
Vorsitzender ist Theo Wers-

hoven, der in seiner Zeit als
Kulturdezernent die Vorarbeit
für das Projekt leistete und
über viel Erfahrung verfügt. Er
übernimmt den Vorsitz, „um
das Vorhaben auf denWeg zu
bringen“. Neben dem Dank
für das große Vertrauen
macht er aber darauf aufmerk-
sam, dass in Kürze sein 90. Ge-
burtstag ansteht. Wershoven
will selbst entscheiden, wann
er aufhört.
Vor der Wahl werden aus

der Runde auchMiruna Costa,
Leiterin der Kunstbühne, so-
wie der Musiker und Unter-
nehmer Michael Kercher, Or-
ganisator der Open Doors, für
den Vorsitz vorgeschlagen.
Beide fühlen sich geehrt, wol-
len aber nicht kandidieren,

Neu-Isenburg – Sie haben sich
einiges vorgenommen. Die
Mitglieder des neuen Vereins
„Initiative Kultur- und Bil-
dungszentrum“ verstehen
sich als Botschafter des Mega-
Projekts und wollen es aus
Kräften fördern. Unlängst ha-
ben sich 23 Interessierte in der
Stadtbibliothek getroffen, um
den Verein aus der Taufe zu
heben. Zum Vorsitzenden
wird Theo Wershoven, ehe-
maliger Kulturdezernent der
Stadt, gewählt.
Es war der Aufreger im ver-

gangenenHerbst, als der Erste
StadtratundKämmererStefan
Schmitt in seiner Haushaltsre-
de mitteilte, dass eine paralle-
le Verwirklichung der Regio-
naltangente West (RTW) und
des Umbaus der Hugenotten-
halle und der Stadtbibliothek
zu einem Kultur- und Bil-
dungszentrum nicht vorstell-
bar seien.
Darauf bildete sich die Ini-

tiative KUB:US (Kultur und Bil-
dung für unsere Stadt) um
Wershoven, um Lobbyarbeit
für eine baldige Realisierung
zu betreiben.
Diese stieß auf große Reso-

nanz. Mittlerweile hat das
Stadtparlament den Realisie-
rungswettbewerb für den Um-
bau auf den Weg gebracht,
dessen Ergebnisse Ende Au-
gust vorliegen sollen.
Die Initiative hat sich für die

Gründung eines Vereins aus-
gesprochen, um mehr Mög-
lichkeiten zu haben. Bei der
Versammlung werden eine
Satzung verabschiedet, ein
Vorstand gewählt und die Mit-
gliedsbeiträge (60Euro fürEin-
zelpersonen, zwölf Euro für
junge Leute bis 25 Jahren und
120 Euro für Unternehmen)
festgesetzt. Wershoven versi-
chert, dass der Vereinmit und
nicht gegen die Stadt arbeiten
möchte. Nach einigen Diskus-

Zum Vorstand des neuen Vereins gehören (von links) Vorsitzender Theo Wershoven,
stellvertretender Vorsitzender Michael Kercher, Beisitzerin Miruna Costa, Schatzmeis-
terin Inga Mielmann-Seipel, Schriftführer Jürgen Fielstette und Beisitzer Hendrik Spies.
Luan Wershoven (Dritter von rechts) unterstützt die Arbeit. FOTO: STROHFELDT
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„Es ist wichtig, laut und manchmal auch nervig zu sein“
JUGENDFORUMWahl der 13 neuen Mitglieder / Interessen der jungen Neu-Isenburger vertreten

gramms „Demokratie Leben“
um. Im Juni 2023 gab es das
bislang größte Projekt: die
„Party um die Ecke“ beim Alt-
stadtfest mit der evangeli-
schen Jugend. Mit beachtli-
chen Besucherzahlen wurde
dort ein buntes Programm an
DJ-Musikgeboten.Auchein In-
fostand zum Weltkindertag
und ein Waffelverkauf beim
Weihnachtsmarkt für „Ein
Herz für Kinder“ gehörten zu
Aktionen. Im Anschluss kön-
nen die Jugendlichen kreative

Ideen auf Pinn-
wänden mit
Überschriften,
wie „Welche Ver-
anstaltungen
wünschst du
dir?“, festhalten.
Des Weiteren
schaffen es die
Moderatoren,
mit interaktiven
Spielen die Stim-
mung aufzulo-
ckern. Zur Wahl
haben sich 18
Kandidaten auf-
gestellt. In einer
Vorstellungsrun-
de versuchen sie,
mit Präsentatio-

nen von sich zu überzeugen.
Julijan Matic, 13 Jahre: „Ich
möchte mich für Diskussions-
und Gesprächsrunden für Ju-
gendliche einsetzen, beispiels-
weise zum Thema Klimawan-
del.“Nachdemalle Kandidaten
zu Wort gekommen sind,
wird es spannend: Das Team
des Rathauses händigt die
Stimmzettel aus und die an-
wesenden Jugendlichen dür-
fen ihre Kreuzchen setzen.
Nach der Auszählung stehen
die 13 Mitglieder und somit

das neue Jugendforum fest:
Das sind Cedric Kobayashi,
Maxime Leuz, JulijanMatic, Jo-
nathan Dingert, Katharina
Klug, Amory Stärkel, Nina Kal-
liwoda, Ayoub El Monden,
Claire Passera, Iva Pasic, Marie
Braun, Luka Jekic und Salma
Albashaireh.
Cedric Kobayashi, 18 Jahre,

freut sich riesig und äußert im
Gespräch, dass er sich gut vor-
stellen könnte, auch „die ein
oder andere Fortbildung, zum
Beispiel zum Thema Finanzen
anzubieten“. Auch fände er
Umfragen zu Jugendthemen
ganz wichtig. Stadtverordne-
ten-Vorsteherin Christine
Wagner (CDU) gratuliert: „Wir
sind auf euren Input angewie-
sen, deshalb freue ich mich
auf die Zusammenarbeit.“
Das neue Forum trifft sich

demnächst zu seiner konstitu-
ierenden Sitzung, bei der die
beiden Vorsitzenden, ihre
Stellvertreter, zwei Protokol-
lanten und ein Kassenwart ge-
wählt werden. Auch nicht ge-
wählte Jugendliche aus Neu-
Isenburg sind dazu eingela-
den, sich zu beteiligen. Kon-
takt: jugendforum@stadt-neu-
isenburg.de. jus

gegnungspunkts für junge
Leute gestellt.“ Dieser wurde
von den Stadtverordneten ein-
stimmig beschlossen und be-
findet sich in Bearbeitung. Ers-
ter Stadtrat Stefan Schmitt
(CDU) begrüßt die Arbeit des
Forums: „Ich finde es gut,
wenn sich junge Leute enga-
gieren und sagen: Hey, ich
möchte was in meiner Stadt
bewirken. Das ist wertvoll.“
Die Mitglieder setzten auch

eigene Projekte mit einem
Budget des Bundesförderpro-

Neu-Isenburg – So stark besetzt
mit jungen Leuten dürfte der
Plenarsaal im Rathaus wohl
selten gewesen sein. Knapp 40
Jugendliche und junge Er-
wachsene haben sich zur Neu-
wahl des Jugendforums einge-
funden. Nach einer kurzen Be-
grüßung stellt das vierköpfige
Moderatorenteam, bestehend
aus Mitgliedern des alten Fo-
rums, die Arbeit näher vor.
Das Jugendforum besteht

aus 13 Personen im Alter von
13 bis 19 Jahre, die für zwei
Jahre gewählt werden. Sie ver-
treten die Interessen der rund
2.200 Neu-Isenburger Jugend-
lichen. Dafür hat das Fourm
Mittel an die Hand bekom-
men: Mit Initiativ- und Mit-
spracherecht in Ausschüssen
und Arbeitsgruppen der Stadt
kann das Gremium Anträge
und Anfragen stellen. „Es ist
wichtig, laut und manchmal
auch nervig zu sein“, meint
Moderatorin Sarina Schröder.
Der bisherige Co-Vorsitzen-

de Younis Akbar ergänzt: „Das
haben wir auch getan. Im Juni
2023 haben wir in den Aus-
schüssen einen Antrag zur
Prüfung eines Skateparks be-
ziehungsweise eines Sport-Be-

Nach der Wahl stellten sich die neuen Mitglieder des Jugendforums, die
anwesend waren, zum Gruppenfoto auf. FOTO: DIETSCHE
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Erinnerung an eine große Frauenrechtlerin
Bertha Pappenheim vor 165 Jahren geboren / Aktionen der Seminar- und Gedenkstätte

ses Buch wurde Grundlage
für alle weiteren Publika-
tionen über sie.
Ein weiteres Jubiläum in

Zusammenhang mit Bert-
ha Pappenheim steht 2024
an. Im Laufe der 35 Jahre
des Heims des Jüdischen
Frauenbundes wuchs es
von einem auf vier Häuser
an.
Das Haus II, in dem sich

heute die Seminar- und Ge-
denkstätte befindet, wurde
1914 eröffnet. Um das
Hausjubiläum zu feiern,
wird es am Sonntag, 28. Ju-
li, ab 14 Uhr eine Veranstal-
tung in der Zeppelinstraße
10 geben. Außerdem jährt
sich in diesem Jahr die
Gründung des Jüdischen
Frauenbundes zum 120.
Mal. Bertha Pappenheim
gründete diesen gemein-
sam mit Sidonie Werner
im Jahr 1904. hok

Öffnungszeiten
der Seminar- und Gedenk-
stätte sind mittwochs von
15 bis 18 Uhr – sowie nach
Vereinbarung unter
06102 241-754 oder -755.

he „Helfer der Menschheit“.
Anlässlich ihres 100. Geburts-
tages erschien die Publikati-
on von Dr. Dora Edinger
„Bertha Pappenheim. Leben
und Werk“ im Frankfurter
Ner Tamid Verlag (1963). Die-

ten Persönlichkeiten
des deutschen Juden-
tums“ (Leo Baeck)
verschieden ist. „Ein
großer jüdischer
Mensch, dass mit ihr
ein Leben erloschen
ist, wie es das Juden-
tum unter den tief
veränderten Lebens-
bedingungen in Ge-
nerationen nicht
mehr hervorbringen
wird“, schrieb die Re-
ligionsphilosophin
Margarethe Susman
(1872 bis 1966). Pap-
penheims Heim des
jüdischen Frauen-
bundes wurde 1942
von den Nazis aufge-
löst. Viele Betreuerin-
nen und Bewohnerin-
nen fanden in den
Vernichtungslagern
den Tod.
Der Rabbiner Leo

Baeck (1873 bis 1956) war es
auch, der nach dem Holo-
caust die erste Ehrung für
Bertha Pappenheim in der
Bundesrepublik initiierte:
1954 mit der Herausgabe der
Sonderbriefmarke in der Rei-

11 bis 14 Uhr, gibt es die Gele-
genheit, bei Kaffee und Ku-
chen über die vielfältigen
Themen von Bertha Pappen-
heims „Denkzettel“ ins Ge-
spräch zu kommen.
Sie hielt darin ihre Gedan-

ken zu (Sozialer) Arbeit, Er-
ziehung, Frauen, Alter und
Tod, Religion, Kultur, Spra-
che und vielemmehr fest. Be-
sucherinnen und Besucher
können selbst aktiv werden
und ihre eigenen Denkzettel
schreiben und als Nachrich-
ten für kommende Gäste im
Haus hinterlassen.
Von 15 bis 17 Uhr können

Kinder und Erwachsene im
Haus zum Löwen kostenlos
unter Anleitung künstlerisch
gesetzte Denkzettel selbst
herstellen.
Bertha Pappenheim gilt als

eine der wichtigsten Akteu-
rinnen der historischen Frau-
enbewegung des ausgehen-
den 19. und frühen 20. Jahr-
hunderts. Als sie am 28. Mai
1936 in Neu-Isenburg nach
längerer Krankheit im Alter
von 77 Jahren stirbt, ist es jü-
dischen Kreisen bewusst,
dass mit ihr „eine der stärks-

Neu-Isenburg – Vor 165 Jah-
ren, am 27. Februar 1859,
wurde Bertha Pappenheim in
Wien geboren. Sie ist immer
noch tief im Gedächtnis vie-
ler verwurzelt – als Frau, die
sich für Frauen stark machte,
als Pionierin der Sozialen Ar-
beit, aber auch als Publizistin.
Eine Frau, die 1907 in Neu-
Isenburg das Heim des Jüdi-
schen Frauenbundes eröffne-
te, das 35 Jahre als Schutz-
raum für jüdische Frauen
und Kinder diente.
Noch heute sind die Spuren

der jüdischen Frauenrechtle-
rin in der Stadt zu finden. Die
Seminar- und Gedenkstätte
Bertha Pappenheim in der
Zeppelinstraße 10 hat sich
zur Aufgabe gemacht, ihr Le-
ben und Werk zu dokumen-
tieren. Mit vielfältigen Ange-
boten wird die Erinnerung
wachgehalten. Anlässlich ih-
res Geburtstages liegen dort
und im Rathaus Postkarten
zum Mitnehmen aus.
Zum ersten Mal beteiligt

sich die Seminar- und Ge-
denkstätte beispielsweise am
Internationalen Museums-
tag. Am Sonntag, 19. Mai, von

Postkarten zu Bertha Pappenheim lie-
gen unter anderem im Rathaus aus.

FOTO: STADT

Eiskalt reduzierrrt.Winterpreise
für Vorführ- & Geeebrauchtwagen
Sparen Sie bis zzzu 15.130 €*

*Gegenüber unserem Normalpreis für ein nicht zugelassenes Neufahrzeug. Alle Angebote gelten nur solange unser Vorrat reicht, max.
bis zum 31.03.2024. Abb. zeigen Modellbeispiele mit Sonderausstattungen.

Nissan Juke 1.6Hybrid 105kW(143PS):Kraftstoffverbrauch in l/100km:niedrig:5,0-4,9;mittel:4,4;hoch:4,5;Höchst-
wert: 6,0-5,9; kombiniert: 5,1-5,0; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 115-114. Nissan Qashqai, 1,3l, Benzin, 103 kW
(140 PS): Kraftstoffverbrauch kombiniert (l/100 km): 7,0-5,3; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 159-120.

AUTO KNERR GMBH
Dieselstraße 7, 64546 Mörfelden-Walldorf
Tel. 06105-25883, www. auto-knerr.de

Nissan Juke 1,6 Hybrid
N-connecta
105 kW (143 PS)

Jahreswagen, EZ 03/2023, 4.500 km
Ceramic-grey, Nissan Connect, 360°
Kamera, Technology-Paket,
u.v.m.

Neupreis:
€ 34.510,–

Hauspreis: € 25.990,–
Sie sparen*: € 8.520,–

Nissan Qashqai
N-Connecta
1,3 DIG-T MHEV Schalter 103 kW (140 PS)

Jahreswagen, EZ 01/2023, 1.500 km
Burgundy, Nissan Connect, 360° Kame-
ra, Winterpaket, Panoramaglasdach,
u.v.m.

Neupreis:
€ 38.760,–

Hauspreis: € 28.760,–
Sie sparen*: € 10.000,–

Nissan X-Trail
Tekna+
1,5 VC-T e-power e-force 4x4

Gebrauchtwagen, EZ 11/22, 5.000 km
Diamond-black, Nissan Connect, 20-Zoll
Felgen Anhängerkupplung, Panorama-
dach, 360° Kamera, Sitzheizung, u.v.m.

Neupreis:
€ 59.320,–

Hauspreis: € 43.990,–
Sie sparen*: € 15.330,–

Werkstattleistungen
& Service

für alle Fabrikate
seit 1963

KFZ-Meisterbetrieb
TÜV und AU im Haus
Ölwechsel & Service
Rad- & Reifenservice
Unfallinstandsetzung

Glasreparaturen
Scheibenaustausch

Jetzt Termin
vereinbaren und

sparen!
O 06105 25883

V auto-knerr@t-online.de
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In neue Geschäftsfelder vordringen
WIRTSCHAFTSPATEN Ehrenamtliche beraten kleine Unternehmen in Krisenzeiten

tont, der 1989 gegründete
Meisterbetrieb mit rund 45
Mitarbeitern solle neue Ge-
schäftsfelder erschließen.
Jörg Krüger und sein Kollege
Peter Weilmünster empfäh-
len, auch potenzielle Kunden
aktiver in den sozialen Me-
dien anzusprechen.
Gesagt, getan: „Tatsächlich

bieten wir nun auch Bootsrei-
nigungen und helfen Kunden
vor und nach einer Schäd-
lingsbekämpfung in Gebäu-
den“, erzählt Ilka Baumann.
Der großeVorteil für kleine

Unternehmen liegt auf der
Hand, wenn sie die Wirt-
schaftspaten konsultieren:
Die Beratung kostet ver-
gleichsweise wenig. „Wir be-
rechnen sehr faire Aufwands-
pauschalen.“ Mehr verrät
Jörg Krüger nicht. Die Beglei-
tung sei eine „Hilfe zur
Selbsthilfe“. Sie sei eng abge-
steckt: Die Wirtschaftspaten
dürfen keine Beratung im Be-
reich Steuern und Recht an-
bieten. Große Unternehmen
blieben außen vor.
In der Regel werden zu-

nächst drei oder vier Bera-
tungsstunden angesetzt.
„Wenn jemand ein Café er-
öffnenwill, muss er beispiels-
weise wissen, welche Anmel-
dungen er für sein Gewerbe
vornehmen muss und wie
viel Kapital er braucht.“ Für
die Kleinunternehmen, die
sich in schwierigem Fahrwas-
ser wähnen, hilft zunächst ei-
ne Gesamt-Analyse. Oftmals
geht es darum, in neue
Marktsegmente vorzudrin-
gen und „mehr Kunden zu
werben“, sagt Krüger.

Termine
für beratende Gespräche
vermittelt die Wirtschafts-
förderung der Stadt Neu-
Isenburg unter 06102
241203

ausgemacht, die auch online
per Video erfolgen.
Seit 2020 arbeitet die Firma

Baumann Gebäudereinigung
mit den ehrenamtlichen Ex-
perten zusammen. „Mit dem
Rat von Herrn Krüger sind
wir ohne Umsatzeinbußen
durch die Pandemie gekom-
men“, sagt Ilka Baumann,
Ehefrau des Inhabers Uwe.
Immer wieder, meist viertel-
jährlich, setzen die beiden
sich mit dem Fachmann zu-
sammen, checken die Be-
triebsergebnisse und definie-
ren klare Ziele: „Wir haben
jüngst deutliche Umsatzstei-
gerungen erzielt und behal-
ten die Kosten im Auge“, sagt
sie. Der Wirtschaftspate be-

folge als auch bei betriebli-
chen Krisen, sagt Krüger.
Mit Blick auf Start-ups un-

terstützt Jörg Krüger beim Er-
stellen von Business- und Fi-
nanzplänen. Der zuständige
Pate pflegt auch Kontakt zur
städtischenWirtschaftsförde-
rung, die bei der Suche von
passenden Büros hilft.
Mehr als 100 Einzelbera-

tungen hat Jörg Krüger in
Neu-Isenburg bislang angebo-
ten. Nicht selten suchten Ein-
zelhändler, Dienstleister,
Gastronomen oder auch Mei-
sterbetriebe Hilfe. Früher bo-
ten dieWirtschaftspaten eine
feste Sprechstunde im Rat-
haus an. Jetzt werden Termi-
ne mit den Ratsuchenden

te, was sich optimieren lasse.
Wo könnten Kosten einge-
spart, wie mehr Kunden ge-
wonnen oder Mitarbeiter
qualifiziert werden? „Zu-
gleich erstellen wir eine Fir-
menwertschätzung“, sagt
Krüger.
Alles werde letztlich in ei-

nem Exposé zusammenge-
fasst. Oftmals stellt der Be-
trieb es auf eine Verkaufs-
plattform, wie zum Beispiel
„nexxt change“. Bis ein Un-
ternehmen verkauft werden
kann, dauert der vorbereiten-
de Prozess ein, zwei Jahre.
Deshalb sei es sinnvoll, wenn
kleinere Geschäfte so früh
wie möglich aktiv würden:
sowohl bei Fragen der Nach-

VON KAI SCHLICHTERMANN

Neu-Isenburg – Schwierige Zei-
ten für kleine und mittelgro-
ße Unternehmen: Erst ver-
suchten sich viele Geschäfts-
inhaber in Zeiten der Pande-
mie mit Online-Verkäufen
und Corona-Hilfen irgendwie
über Wasser zu halten. Nun
ringen sie angesichts hoher
Preise und fehlender Fach-
kräfte um Kunden.
Nicht jeder Restaurantbe-

sitzer oderMeisterbetrieb hat
die Expertise, wie er sein Un-
ternehmen neu aufstellen
kann. Professionelle Unter-
nehmensberater sind zudem
sehr teuer. Trotzdem hat sich
in den vergangenen zehn Jah-
ren ein Hilfsangebot für
Gründer und alteingesessene
Kleinbetriebe in derHugenot-
tenstadt etabliert.
„Eine der derzeit größten

Herausforderungen für Fami-
lienunternehmen ist die
Nachfolge“, sagt Jörg Krüger.
Der einstige Unternehmens-
berater ist seit seiner Pensio-
nierung ehrenamtlich für die
Wirtschaftspaten unterwegs.
In dem gemeinnützigen, hes-
senweit operierenden Verein
ist er einer von rund 40 eins-
tigen Führungskräften. Er
sagt, oftmals fänden kleinere
Betriebe in Neu-Isenburg nie-
manden innerhalb der Fami-
lie, der die Geschäfte weiter-
führen wolle. „Dann muss je-
mand von außen kommen.
Und das bedeutet, das Unter-
nehmen wird verkauft“, er-
klärt Krüger.
Wenn solche Entscheidun-

gen anstehen, kommt der ei-
ne oder andere Inhaber auf
Krüger zu. „Wir machen erst
einmal einen Zukunftscheck
und prüfen sämtliche Prozes-
se im Unternehmen“, erzählt
er. Anschließend schauten In-
haber und ein Wirtschaftspa-

Zupacken und die Zukunft beim Reinigungsunternehmen Baumann gestalten: Die Wirt-
schaftspaten Jörg Krüger (ganz rechts) und Peter Weilmünster (zweiter von links) kommen
mit Inhaber Uwe Baumann (zweiter von rechts) und seine Frau Ilka zusammen und analy-
sieren die aktuelle Geschäftslage. FOTO: STROHFELDT

RECHTSANWÄLTE - FACHANWÄLTE - NOTAR

MMMaaannnaanfffnnfrrreeedddeed &&& FFFrrraaauuuaaukkkuukeeekke

– ANZEIGGGE –

Manfred hat gerade den Testamentsentwurf sei-
nes Notars studiert; und er ist stinksauer. In dem
Dokument wimmelt es von lieblos gehaltenen
Formulierungen wie „wechselbezügliche Verfü-
gung“, „Vorvermächtnisnehmer“, „Ersatzerbe“,
„Schlusserbe“, „Nacherbe“ oder „Zweckver-
mächtnis“.
„Man muss sich nicht darüber wundern, dass
Juristen unbeliebt sind“, wirft er Frauke zu.
Frauke widerspricht. Sie hatte als junge Frau ein-
mal ein paar Semester Jura studiert und gibt zu
bedenken, dass eine letztwillige Verfügung das
wichtigste rechtliche Dokument überhaupt sei.

06182 – 7726-0
Rufen Sie uns an

www.krayer-kollegen.de
Besuchen Sie uns

Professionelle Vermögensnachfolge
Letztwillige Verfügungen, Übergabeverträge, Beratung

Undweil bei derEröffnungdesTestamentsdessen
Verfasser bereits tot sei, könne er im Falle von in-
haltlichen Unklarheiten bei der Auslegung des
Testaments auch nicht mehr helfen. Deshalb, so
erinnert sie sich aneine Vorlesung imErbrecht, sei
die exakte Nutzung von für den Laien unverständ-
lichen oder für „lieblos“ gehaltenen juristischen
Begriffen im Testament notwendig. Frauke hat
recht, und es gibt eine Lösung: der sog. „Begleit-
brief“. In einem solchen zusätzlichen Dokument
kann der Erblasser weitergehende Erläuterungen
abgeben, Ratschläge erteilen oder um Verständ-
nis bitten, etwa bei den Schwiegerkindern, die in

Testamentstexten erfahrungsgemäß gar nicht
oder eher mit negativem Einschlag versehen vor-
kommen. Vorbild könnte der Begleitbrief zum
Testament des Vaters von Grace Kelly sein, der nur
seine Töchter bedachte, aber folgende Ehrener-
klärung zugunsten seiner Schwiegersöhne abgab:
„Ich möchte nicht den Eindruck erwecken, dass
ich gegen Schwiegersöhne bin; und wenn sie der
richtige Typ sind, werden sie für sich selbst und
Ihre Familie sorgen - undwas ichmeinen Töchtern
hinterlasse, wird helfen, die Rechnungen der Mo-
deboutique zu bezahlen, die ganz beträchtlich
sein können.“ Wir formulieren Ihr Testament

rechtssicher und unterstützen Sie bei der Formu-
lierung Ihres Begleitbriefs.
Vereinbaren Sie einen Termin mit uns. Ein erstes
allgemeines Informationsgespräch ist kostenfrei
für Sie.

„Unsere Kinder werden den Kopf schütteln,
wenn sie das lesen!“
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Gefräßige Käfer setzen Eichen zu
den. Abgestorbene Eichen
werden vom Heldbock nicht
mehr neu besiedelt.
Weitere „Opfer“ des Schäd-

lings in dem kleinen Wäld-
chen werden mit sogenann-
ten gezielten Brüchen im Star-
kastbereich eingekürzt.
„Durch diese Methode ent-
steht das Aussehen eines na-
türlichen Absterbeprozesses,
im Kronenbereich werden da-
durch neue Lebensraumstruk-
turen geschaffen und der
Baum ist gleichzeitig ver-
kehrssicher“, erläutert Jäckel.
Um weiteren Lebensraum zu
schaffen, fräst die Firma Höh-
len für Fledermäuse in einige
Bäume.
„Ohne die Gründe für unser

Tun zu kennen, erscheinen
die Baumpflegearbeiten viel-
leicht unverständlich und un-
verhältnismäßig. Deshalb ist
die Aufklärung so wichtig.
Schutz und Erhalt der Held-
bockhabitate sind natur-
schutzrechtlich verpflichtend
und somit alternativlos“, sagt
Jäckel. Informieren will der
DLB zudem mit Schildern
samt QR-Code an einigen Bäu-
men.
Große Sorgen hat auch

Forstamtsleiter Melvin Mika.
Der Eichenprachtkäfer breitet
sich im Kreis Offenbach aus.
Stark betroffen sind unter an-
deremWälder bei Buchschlag
und in der Koberstadt südöst-
lich von Langen. Sobald der
Käfer eine Eiche befallen ha-
be, sei diese dem Tode ge-
weiht, sagtMika. Bis zumSter-
ben des Baums könne es drei
Jahre dauern, aber in dieser
Zeit sei er eine „Käferschleu-
der“. Um die Population zu re-
duzieren,müssten bis April et-
liche Eichen gefällt werden,
bedauert Mika. Das Holzmuss
dann schnell raus aus dem
Wald, denn auch aus einem
gefällten Stammkönnennoch
Käfer schlüpfen. njo/fm

funden werden. Die unmittel-
bar an der Straße stehenden
Eichen werden unter Erhal-
tung eines Reststamms gefällt.
Desen Höhe wird dabei in der
Regel so festgelegt, dass der
Stammbei einemBruchmaxi-
mal den Straßenrand errei-
chen kann. Die Larven des
Heldbocks befinden sich vor
allem in den Stämmen der Ei-
chen, aber der abgestorbene
Stamm gilt naturschutzrecht-
lich als Lebensstätte des Käfers
und darf nicht entfernt wer-

vergangenen Sommer haben
demHeldbock das Lebennoch
leichter gemachtund seinePo-
pulation inBuchschlag vergrö-
ßert.
Obwohl der Käfer große

Schäden anrichtet, muss die
Stadt dem Artenschutz ge-
recht werden. Im Spannungs-
feld zwischen Verkehrssiche-
rungspflicht auf der einenund
Naturschutz auf der anderen
Seite müssen für die vom
Heldbock besiedelten Eichen
in Buchschlag Lösungen ge-

hezu ausgerottet“, schildert
der Experte des DLB. Das hatte
durchaus Gründe: Das Tier
frisst sich als Larve nämlich
drei bis vier Jahre durch den
Baum und hinterlässt dau-
mendicke Löcher, bevor es
schlüpft und dann vonMai bis
August lebt und stirbt. „Das so
lange Durchfressen im Baum
schädigt das Holz erheblich,
mindert es im Wert und kos-
tet denBaumschließlich seine
Vitalität“, sagt Jäckel. Die Tro-
ckenheit und die Wärme der

Gleich zwei Käferarten be-
reiten Hessen-Forst und
der Stadt Dreieich Kopf-
zerbrechen. In Buchschlag
frisst sich der Große Ei-
chenbock, auch Heldbock
genannt, durch den alten
Eichenbestand an der Hu-
bertusanlage und im Buch-
schlagerWald treibt der Ei-
chenprachtkäfer sein Un-
wesen. Gegen diesen
Schädling hilft oft nur eine
komplette Fällung.

Dreieich – Die Sägen der Firma
Freelance sind schon vonWei-
tem zu hören. In schwindeler-
regender Höhe rücken die
Baumkletterer den über die
Straße hängenden Eichen-
ästen in demWäldchen in der
Buchschlager Hubertusanlage
zu Leibe. Der städtische
Dienstleistungsbetrieb (DLB)
hat die Arbeiten aus Gründen
derVerkehrssicherungspflicht
in Auftrag gegeben. Aber auch
der Naturschutz spielt in die-
sem Fall eine große Rolle.
„Vor vier Jahren hatten wir

hier in diesem Areal den ers-
ten Heldbockbefall“, erklärt
Sylvio Jäckel, Fachbereichslei-
ter Bäume beim DLB. Inzwi-
schen sind gut 40 Prozent des
alten Eichenbestands in der
Anlage erheblich runterge-
schnitten worden. Jäckel ist
umAufklärung bemüht, denn
er weiß, dass die Arbeiten bei
AnwohnernundPassanten für
Verwunderung oder gar Ent-
setzen sorgen.
Der Heldbock zählt mit ei-

ner Länge von fünf Zentime-
tern plus einer Fühlerlänge
von bis zu elf Zentimetern zu
den größten einheimischen
Käferarten. Die Art ist vom
Aussterben bedroht und euro-
paweit streng geschützt. „Die
Förster früher haben ihn na-

Durch die Fällarbeiten im Waldstück in Buchschlag entstehen auch neue Habitate. Sylvio
Jäckel, Baum-Fachmann des Dienstleistungsbetriebs, zeigt auf eine frisch eingesägte
Fledermaushöhle. FOTO: JOST

Der Schaden im Baum, den das Insekt hin-
terlässt, ist groß. Die Larve fräst dau-
mendicke Löcher ins Holz. FOTO: DLB

Das ist der Käfer, der so lange als gefräßi-
ge Larve lebt: Der gut fünf Zentimeter
große Heldbock. FOTO: DLB

holzlandbecker.de

HolzLand Becker GmbH
Albrecht-Dürer-Str. 25
63179 Obertshausen
Tel. 06104 . 95040

Gutenbergstr. 20
64331Weiterstadt
Tel. 06151 . 78 53870

GRÖSSTE AUSWAHL
DEUTSCHLANDS! ZU OSTERN FREUDE SCHENKEN

Schaukel-sitze auch inanderen Farbenerhältlich

MIT SPIELGERÄTEN
Schaukel-sitze auch in anderen Farben erhältlich

-22%

EUR249,00
statt 319,00

Doppelschaukel
kesseldruckimprägniert
inkl. 2 Schaukelsitze grün
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Dauerhafte Schieflage vermeiden
TIERHEIMMitgliedskommunen sollen Beiträge erhöhen / Dreieich hat bereits zugestimmt

Hundmit gebrochenemBein,
der eine teure Operation be-
nötigte.
Die Stadt Dreieich kündigt

an, dass sie die Mehrausga-
benmit rund 8.500 Euro jähr-
lich übernimmt. Insgesamt
fließen aus Dreieich in die-
sem Jahr 42.260 Euro an das
Tierheim. „Wir bekennen
uns ausdrücklich zu unserem
Tierheim. Es ist uns ein gro-
ßes Anliegen, diese für das
Wohl der Tiere so wichtige
Einrichtung vor dem Hinter-
grund der großen Herausfor-
derungen finanziell ange-
messen auszustatten, damit
der laufende Betrieb rei-
bungslos funktioniert“, erläu-
tert Bürgermeister Martin
Burlon.
Auch die anderen Kommu-

nen signalisieren laut Karin
Eisenhauer, Leiterin des Fach-
bereichs Bürger und Ord-
nung, dass sie sich mit mehr
Geld an der Finanzierung des
Tierheims beteiligen. Langen
hat sich schon dafür entschie-
den, in Neu-Isenburg, so war
gestern zu hören, muss die
Entscheidung noch durch das
Stadtparlament.

Zuletzt war das ein Kater,
der drei Tage in der Klinik
bleiben musste, bis er trans-
portfähig war und dabei Kos-
ten über 2.000 Euro zusam-
mengekommen sind. Heil
nennt noch einen kleinen

„Die Leute haben nicht das
Geld, um ihre Tiere zum Tier-
arzt zu bringen. Sie setzen sie
krank oder verletzt aus. Wir
nehmen ja auch keine Abga-
betiere mehr, weil wir voll
sind“, sagt Heil.

Jahr unterstützen“, erläutert
Ursula Heil. Das ist eine Erhö-
hung um 20 Prozent. Bislang
haben die Städte 80 Cent pro
Einwohner an das Tierheim
überwiesen. In konkreten
Zahlen ausgedrückt sind das
Mehreinnahmen in Höhe
von 45.000 Euro, mit denen
das Tierheim planen kann.
Die Zuschüsse der Kommu-

nen decken mit der Erhö-
hung das Gehalt derMitarbei-
ter. Alle anderen Ausgaben fi-
nanziert das Tierheim ohne-
hin über Spenden. Tierfutter
ist dabei der kleinste Posten,
weil viele Futterspenden ein-
gehen. „Unser größter Kos-
tenfaktor nach den Gehäl-
tern sind die Ausgaben für
Tierarztkosten. Fast 50.000
Euro waren das im vergange-
nen Jahr“, berichtet die Vor-
sitzende. Zwei Gründe gibt es
für die rasant steigenden Kos-
ten für die Veterinäre: Zum
einen ist das die veränderte
Gebührenordnung der Tier-
ärzte, die deutlich teurer ge-
worden ist, und zum anderen
gibt es immer mehr verletzte
Fundtiere, für die das Tier-
heim aufkommen muss.

VON NICOLE JOST

Dreieich – Die Lage des Tier-
heims Dreieich ist schwierig:
Die Kosten für Gehälter,
Energie, Futtermittel und
Tierarzt steigen. Die Boxen,
insbesondere die der schwer
zu vermittelnden Hunde,
sind voll. „Schon der Ab-
schluss für das Jahr 2023 er-
gab ein Minus von rund
25.000 Euro, Tendenz stei-
gend“, erklärt Vereinsvorsit-
zende Ursula Heil.
Um eine dauerhafte finan-

zielle Schieflage zu verhin-
dern, wurde eine Erhöhung
der Beiträge durch die acht
Mitgliedskommunen (Drei-
eich, Egelsbach, Langen, Neu-
Isenburg, Seligenstadt, Mühl-
heim, Heusenstamm und
Obertshausen) beschlossen.
„Wir haben das bei der Mit-
gliederversammlung den
Ordnungsämtern mitgeteilt
und in einer Mail an die Bür-
germeister gut begründet.
Rückmeldungen gab es bis-
lang noch nicht, aber wir ge-
hen davon aus, dass uns die
Kommunen künftig mit ei-
nem Euro pro Einwohner pro

Hat alle Hände voll zu tun mit den Bewohnern der Hunde-
boxen: die stellvertretende Tierheimleiterin Nadja Czer-
netzki mit dem niedlichen Neuzugang Wolke, der drin-
gend ein neues Zuhause sucht. FOTO: JOST
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Mit Akrobatik, Tanz und Emotionen begeistert
Stiftung unterstützt Turnschau mit 2.500 Euro

schau wird es künftig alle
vier Jahre geben, wie Wol-
fraum und Beisitzerin He-
Rong Huang verraten. Zwi-
schen den vergangenen bei-
den Shows lagen noch sechs
Jahre Pause. njo

Spende des Kreises, denn je-
der Betrag hilft uns“, sagt
auch Sandrine Wolfraum,
stellvertretende Vorsitzende
der STG, die bei „Movie Ma-
nia“ eine der beiden Haupt-
rollen gespielt hat. Die Turn-

Zum Glück haben wir viele
Spender und waren zweimal
ausverkauft“, erklärt Bene-
dikt Walter, Kassierer der
STG, die vergangenes Jahr
175 Jahre alt wurde. „Wir
freuen uns sehr über die

Dreieich – Freude bei der
Sprendlinger Turngemeinde:
Kreisbeigeordneter Carsten
Müller hat als Vorstandsmit-
glied der Kreis-Stiftung Mitei-
nander Leben einen Scheck
über 2.500 Euro bei der STG
vorbeigebracht. Die Stiftung
fördert gemeinnützige Pro-
jekte in den Bereichen Bil-
dung, Erziehung, Völkerver-
ständigung, Jugend- und Al-
tenhilfe, Kunst, Kultur und
Naturschutz.
Das Geld fließt rückwir-

kend in die Finanzierung von
„Movie Mania“, der aufwen-
digen Turnschau des Vereins.
Ende vergangenen Jahres hat-
ten rund 300 Mitglieder aus
allen Abteilungen an zwei
Abenden in der Hans-Meudt-
Halle eine spektakuläre Reise
durch die Filmwelt gezeigt,
die die Zuschauer mit Sport,
Akrobatik, Tanz und Emotio-
nen begeistert hat.
Das Event ist ein finanziel-

ler Kraftakt gewesen. „Wir
haben rund 33.000 Euro in
die Show investiert. Die meis-
ten Kosten laufen bei der
Technik für Beleuchtung und
Ton auf.

Solche Gäste sind sehr gern gesehen: Kreisbeigeordneter Carsten Müller überreichte ei-
nen Scheck über 2.500 Euro an Sandrine Wolfraum (links) und He-Rong Huang.

FOTO: JOST

Neu-Isenburg – Die Stadt unter-
stützt die Beratungsstelle von
Pro Familia in Dietzenbach
mit einem jährlichen Zu-
schuss von 4.677 Euro. Alle
Städte und Gemeinden des
Kreises Offenbach zahlen ei-
nen Zuschuss von 0,12 Euro
pro Einwohner. Nach der Sta-
tistik des Hessischen Landes-
amtes zum Stichtag 30. Juni
2022 wurden in Neu-Isenburg
38.975 Einwohner gezählt. Da-
raus ergibt sich der Zuschuss
von 4.677 Euro. Die Mittel ste-
hen imHaushalt bereit.
Die Beratungsstelle von Pro

Familie in Dietzenbach ist An-
laufstelle für die Bürgerinnen
und Bürger des gesamten
Landkreises bei Fragen zur Se-
xualität, Verhütung, Kinder-
wunsch, Schwangerschaft
und Schwangerschaftsab-
bruch. Die Ratsuchenden sind
zwischen 10 und 75 Jahre alt.
2022 gab es insgesamt 933 Be-
ratungen (davon 837 Erst- und
96 Folgegespräche). 79 der Rat-
suchenden kamen aus Neu-
Isenburg (9,8 Prozent).
Die Beratungsstelle in Diet-

zenbach findet sich in der
Paul-Ehrlich-Straße 5,
06074 2265, dietzenbach@
profamilia.de. hok

Stadt unterstützt
Arbeit von Pro Familia

Wir.
SIND CUPRA.

IN OFFENBACH.

WIR KENNEN KEINEN STILLSTAND.
EINLADUNG ZUM RE-OPENING.
AM SAMSTAG, 16.03.2024, 10:00–15:00 UHR.

Auto EmotionGmbH&Co. KG
Sprendlinger Landstraße 166—63069Offenbach



Das einzig Wichtige im Leben sind die Spuren der Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir gehen. (Albert Schweitzer)

Ein Leben voller Liebe und Fürsorge ist zu Ende.
Wir nehmen Abschied von

Katharine Bohrmann
geb. Kiefer

* 22.04.1936 † 02.02.2024

In Liebe und Dankbarkeit

Birgit und Bernd Eißing
Nina und Chris van de Sand mit Ella
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem
15. März 2024, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Sprendlingen
statt.

Der Mensch geht, die Liebe bleibt !

GiselaWalter
geb. Pohland

* 06.10.1946 † 23.02.2024

Wir sind sehr traurig, aber auch sehr dankbar, für die
schönen Erinnerungen und liebevollenMomente, welche
wir zusammen erleben durften.

Unsere Liebe zur Dir und die Gedanken an Dich bleiben
für immer am Leben.

Wir lieben Dich

Dein Klaus
Silke mit Yahya, Baran und Dilan
Kerstin und Ralf
Michaele und Yannick

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 12. März 2024,
um 15.00 Uhr auf dem Friedhof in Langen statt.

GiselasWunschwar es, auf Trauerkleidung zu verzichten.

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt
im engsten Familienkreis.

N i em a l s g e h t m a n s o g a n z , e i n T e i l v o n m i r b l e i b t h i e r .

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Ida Weubel geb. Ebert
* 8. 4. 1936 † 28. 2. 2024
In stiller Trauer
Horst
Michael und Karina
Rainer mit Nico, Lisa, Nils
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 5. April 2024, um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof in Langen statt.

Unerwartet und viel zu früh
mussten wir Abschied nehmen.

Michael Berger
* 30. 4. 1958 † 18. 1. 2024

DANKE
an alle, die Dich und uns bei diesem

schwierigen letzten Gang begleitet haben.

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Familie im Herzen

Ingrid und Hugo Betz
Barbara, Frank, Vinnie und Aurelia Betz

Sabine, Jürgen, Tommy und Nicki Metzelthin

ES TUT WEH EINEN GELIEBTEN MENSCHEN
ZU VERLIEREN UND ES IST IMMER ZU FRÜH

Katharine Fauerbach

* 09.01.1918 † 25.02.2024

Klaus & Brigitte Fauerbach, Jonas Fauerbach
Astrid Braubach, geb. Sommer
Fam. Lea Becker geb. Fauerbach & Martin Becker mit
Kindern Ruben, Raphael, Jorinde, Lysander, Lavinia
Fam. Sarai Preuß geb. Fauerbach & Mathias Preuß mit
Kindern Carla & Seva

geb. Schäfer

Osmers Bestattungen

Herzenssache Abschied

Gartenstraße 1, 63225 Langen
Persönlich begleitet im Trauerfall

Tel. 06103 90 76 301
www.osmers-bestattungenn.de

Nachruf
Wir trauern um unseren

Schulkollegen

Erwin Mutig
Jahrgang 1938/39

Langen

Auch wenige Worte
können

viel Trost spenden.
Mit einer Familienanzeige

in Ihrer Tageszeitung geben Sie
den Verlust eines lieben
Menschen bekannt.

Wer mir vertraut,
wird leben,
auch wenn er stirbt.
Und wer lebt und sich
auf mich verlässt,
wird niemals sterben.

Johannes 11, 25
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Werner Hofbauer
geb. 03.06.1949 gest. 29.02.2024

Die Abteilung Tischtennis verliert mit Werner Hofbauer
einen langjährigen Freund, der insbesondere

aufgrund seiner Zuverlässigkeit und
seines Humors sehr beliebt war.

In seiner über 50 Jahre währenden Zeit als
aktiver Spieler hat er fast 1.000 Spiele für unseren

Verein absolviert und sich dabei trotz allem Engagement
stets als tadelloser Sportsmann hervorgetan.

Obwohl in den letzten Jahren gesundheitlich schon
angeschlagen, hat uns sein jetziger Tod

sehr betroffen gemacht.
Wir alle werden ihn sehr vermissen.

SG Egelsbach, Abteilung Tischtennis, im März 2024

Danksagung
Wir möchten uns bei allen bedanken,
die ihre Anteilnahme und Verbundenheit
in vielfältiger Weise zum Ausdruck
gebracht haben.
Danke für ein stilles Gebet, eine Umarmung,
ein Händedruck, tröstende Worte.
Danke für alle Zeichen der Liebe und der
Freundschaft.
Danke für alle persönlichen Beileidsbezeugungen
und Spenden für späteren Grabschmuck.
Besonderen Dank an Frau Pfarrerin Zlamal
für die würdevolle Gestaltung
der Trauerfeier, an die Pietät Müller GmbH
und an die Fa. Blumen Gerhardt.

Rita und Christian Kreth

Dreieich, im März 2024

Wolfgang
Kreth

* 15. 6. 1945 † 5. 2. 2024

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

ftungen
vierungen

- 47 11
tein-kapraun.de

Informationstage im März
vom 02.03. - 16.03.2024

mit 10% Nachlass auf den Gesamtpreis*
*bezieht sich auf Grabsteine, Einfassung und Abdeckplatte.

Bestattungen
Helmut Müller
- 24 Stunden erreichbar -

Tel. 06103/8079542
Inhhaber: Helmut Müller

Bestattermeister - Trauerberater -
Thanatopraktiker

Frankfurter Straße 86-88, 63303Dreieich-Sprendlingen
info@bestattungen-helmutmueller.de

Fahrgasse 1 · 63225 Langen · Tel. 06103 / 2 29 68
www.pietaet-daum.de

Pietät

Inh. Helga Oehmen

Jederzeit erreichbar
0 61 02 / 2 23 72

info@pietaet-joseph-mueller.de

www.pietaet-joseph-mueller.de
Mitglied im Bundesverband Deutscher Bestatter e.V.

Pietät Joseph Müller GmbH i.G.
Ludwigstraße 51

63263 Neu-Isenburg

Gewissenhafte Erledigung aller
Bestattungsangelegenheiten - Bestattungsvorsorge.

Umbau Wanne zur Dusche zum Nulltarif*
Null Euro Kosten für Sie

Schnell, einfach und sauber in nur 8 Std.
inkl. Duschabtrennung.

* bei Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,T 06102-79 85 60

www.schoenerwohnengmbh.de

Wer im Gedächtnis
seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot,
nur fern;
tot ist nur,

wer vergessen wird.

Immanuel Kant
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Inh.Dominik Andrä

Pietät Knöss
Bahnstraße 59

63329 Egelsbach

Tel.:

www.pietaet-knoess.de

06103 / 49489

Geschäftsführer Harald Müller

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT NEU-ISENBURG

Hinweis auf die Sitzungen der Gremien der Stadt Neu-Isenburg
Gemäß § 8 Abs. 3 der Hauptsatzung der Stadt Neu-Isenburg erfolgt die öffent-
liche Bekanntmachung der Ladungen zu den Sitzungen der Stadtverordneten-
versammlung und ihrer Ausschüsse, der Ortsbeiräte sowie des Ausländerbei-
rates in den nachstehend aufgeführten Bekanntmachungskästen:
1. Rathaus, Hugenottenallee 53
2. Am Bürgerhaus Zeppelinheim, Kapitän-Lehmann-Straße 2
3. Vor dem Haus „Am Forsthaus Gravenbruch 3
Darüber hinaus erfolgt eine Information zu den Sitzungsterminen, der Tages-
ordnung sowie den Drucksachen im Internet auf der Webseite der Stadt Neu-
Isenburg unter www.neu-isenburg.de, in der Regel am Donnerstag vor dem
Sitzungstermin.
Die Termine der nächsten Sitzungen werden hiermit nachrichtlich bekannt-
gegeben:
19. Sitzung Ausschuss Kultur, Sport, Ehrenamt und Vielfalt
12.03.2024, 19:30 Uhr, Rathaus, Plenarsaal, Hugenottenallee 53,
63263 Neu-Isenburg
21. Sitzung Ausschuss Haupt-, Finanz- und Digitalisierung
13.03.2024, 19:30 Uhr, Rathaus, Plenarsaal, Hugenottenallee 53,
63263 Neu-Isenburg
22. Sitzung des Ortsbeirates Gravenbruch
14.03.2024, 19:30 Uhr, Kinderzentrum Gravenbruch,
Dreiherrnsteinplatz 3, 63263 Neu-Isenburg
Zu den Sitzungsdetails (Tagesordnung, Sitzungsunterlagen)
gelangen Sie über die Webseite https://neu-isenburg.de/
buergerservice/kommunalpolitik/vorlagen-und-
beschluesse-termine/ oder mittels des QR-Codes.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Wittelsbacherallee 86
60385 Frankfurt

Tel.: 069 405898-0
dmsg@dmsg-hessen.de

Spendenkonto:
Bank für Sozialwirtschaft

IBAN: DE74 5502 0500 0007 6052 00
BIC: BFSWDE33MNZ

www.dmsg-hessen.de

dmsg
hessen

Deutsche Multiple
Sklerose Gesellschaft

Landesverband Hessen e.V.

Multiple Sklerose hat 1.000 Gesichter und
verläuft bei jedem anders. Einige Betroffene
sind im Alltag stark eingeschränkt. Gerade
für diese Menschen und ihre Angehörigen
setzen wir uns ein.

„Ich setze mich für
MS-Kranke ein. Bitte
helfen Sie auch mit!“

Petra Gerster

STELLENANGEBOTE

Jetztbewerben!
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Auszubildende zum

Medienkaufmann
digital + print (m/w/d)

Beginne Deine Karriere bei uns
Ab 1. September 2024

WER WIR SIND:
Die Mediengruppe Offenbach-Post ist ein traditionsreicher und erfolgreicher
Herausgeber von Tageszeitungen, Anzeigenzeitungen und digitalen Medien. Als
Teil eines der führenden Medienhäuser Deutschlands gestalten wir die Verände-
rungen der Medien- und Werbemärkte mit hoher Innovationskraft.

DAS BIETEN WIR DIR:
• Vielseitiges Portfolio rund um Print und digitale Medien
• Du bist mittendrin in allen entscheidenden Bereichen
eines Medienunternehmens

• Vermarktung und Leserservice
• IT, Herstellung, Rechnungswesen, Marketing, Messen & Events
• Abwechslung und anspruchsvolle Ausbildung
• Zusammen legen wir den Grundstein für Deine erfolgreiche Zukunft
• Einblick in die Redaktion

DAS ERWARTEN WIR VON DIR:
Wir freuen uns auf engagierte, aufgeschlossene Azubis mit Power und Eigen-
initiative. Fachhochschulreife oder die Hochschulreife setzen wir voraus.

HABEN WIR DEIN INTERESSE GEWECKT?
Dann sende uns Deine Bewerbungsunterlagen an bewerbungen@op-online.de

Mediengruppe Offenbach-Post • Waldstraße 226 •63071 Offenbach

ur hbli kk
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STELLENANGEBOTE

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem Tätigkeits- und
Anforderungsprofil findest Du auf über den nachfolgenden QR-Code oder
über unsereWebsite https://www.kinder-heusenstamm.de/karriere/rund-
um-den-job/aktuelle-stellen. Hier findest Du auch weitere Informationen
zur Schulkindbetreuung Schlossgespenster und zu allen anderen Kinder-
einrichtungen der Stadt Heusenstamm.

Bei weiteren Fragen zur Tätigkeit oder zur Betreuung
steht Dir die Einrichtungsleitung, Christina Koberstädt,
telefonisch unter 06104 665 48 48 oder per E-Mail unter
christina.koberstaedt@heusenstamm.de zur Verfügung.

Der Magistrat der Stadt Heusenstamm sucht ab sofort für die Schulkind-
betreuung Schlossgespenster

eine/n Alltagshelfer*in (m/w/d)
- Entgeltgruppe S2, befristet und in Teilzeit -

(Stellennummer: 05-12-2024)

Wenn Du gerne Teil eines Teams der oben genannten Schulkindbetreuun-
genwerdenmöchtest undDich positivmit Deinen Ressourcen einbringen
willst, dann bewirb dich bis zum 27.03.2024 über den nachfolgenden
QR-Code oder über unsere Website https://www.kinder-heusenstamm.
de/karriere/rund-um-den-job/aktuelle-stellen. Auf der Website findest
Du auch noch weitere Informationen zu den Schulkindbetreuungen der
Stadt Heusenstamm.

Bei weiteren Fragen zur Ausschreibung steht Dir die
stellvertretende Personalamtsleitung, Herr Christian Zilch,
telefonisch unter 06104 607 1112 zur Verfügung.

Der Magistrat der Stadt Heusenstamm sucht ab sofort für die städtischen
Schulkindbetreuungen„3Freunde“,„Schlossgespenster“ und„Waldgeister“

geringfügig Beschäftigte (m/w/d) oder
Beschäftigte im Übergangsbereich (m/w/d)

- unbefristet mit derzeit 40 Stunden bei 520 €/ Monat
oder 80 Stunden bei 1.040 €/ Monat -

(Stellennummer: 06-12-2024)

Auslieferungsfahrer (m/w/d)
als Aushilfe auf 520 € Basis zum

Liefern unserer Frischemenüs gesucht.
Job gut geeignet für Rentner.

Zeiten flexibel von Mo – Fr ab 5 Uhr.
Führerschein Klasse B
Standort Obertshausen.

Hr. Wagner 0800/8483722
bastian.wagner@vitesca.de

Zuverlässige, deutschsprachige
Putzhilfe gesucht, alle 14 Tage
nach Dreieichenhain
Tel. 0163-6352545

Kleines Familienunternehmen in
OF-Süd, sucht eine zuverlässige
und pflichtbewusste Kraft m/w/d

für Büro/PC/Telefon
sowie Buchhaltungsarbeiten

3 x vormittags auf 520,-- €-Basis
Tel.: 0174 - 600 100 1

Suchen zuverlässigen Fahrer
(auch Rentner) für Transfertou-
ren für 8 Sitzer Fahrzeug 1 oder 2x
die Woche. Tel. 0176 / 43603174
oder 0176 / 72931947

P U T Z H I L F E für einen 2 Pers.
Haushalt in Seligenstadt ge-
sucht.1x pro Woche, 3 Std. Kon-
taktaufnahme unter 0174
6060639

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem kompletten Tätigkeits-
und Anforderungsprofil sowie weitere Informationen zur Stadt Heusen-
stamm finden Sie auf unserer Homepage unter www.heusenstamm.de.

Bei Fragen zur Ausschreibung steht Ihnen Herr Michael Brand, Fach-
dienstleitung 3.5, unter der Telefonnummer 06104-607 2211 gerne zur
Verfügung.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie
sich bis zum 25. März 2024 mit Ihren aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen über den nachfolgenden QR-
Code oder über unsere Website www.heusenstamm.de/
de/buerger-und-stadt/verwaltung-und-politik/karriere-
und-ausbildung.

Die Stadtverwaltung Heusenstamm sucht ab sofort für den städtischen
Bauhof

eine Hilfskraft (m/w/d)
im Bereich Straßenreinigung und Grünpflege

- zunächst befristet für zwei Jahre in Vollzeit -
(Stellennummer: 08-35-2024) • Stellvertretende/r

Pflegedienstleiter
(m/w/d)
• Jahres Bruttogehalt 50.000,00 €
(inkl. eine Woche Rufbereitschaft)

• Anwesenheitsprämie
• Dienstwagen über 1% Regel
• 20 Stunden Teilzeit
auch möglich

stellt ab
April/Mai
2024 ein:

Vergissmeinnicht GmbH
Ambulante Hauskrankenpflege
Herrn René Menge
Offenbacher Landstr. 314 – 316
60599 Frankfurt-Oberrad
Telefon 069/65007537
Fax 069/65007538
E-Mail:
info@vergissmeinnicht-gmbh.de
Internet:
www.vergissmeinnicht-pflege.de

Pflegedienst
Vergissmeinnicht GmbH

T 061 03 / 7 47 77
E-Mail: ansmann@ansmann.com

Wir suchen zuverlässige,
deutschsprachige

Reinigungskräfte
für Mörfelden-Walldorf/Campingplatz

Arbeitszeit: 2 – 3 mal pro Woche,
vormittags, nach Absprache

Gebäudereinigung GmbH

Kleine freundliche Hausverwal-
tung in OF sucht einen qualifizier-
ten Mitarbeiter m/w/d für Büro-
arbeiten. Buchhaltungs- und
PC-Kenntnisse erforderlich.

Bewerbung an:
info_hv@t-online.de

Hausmeister (m/w)gesucht
Wir suchen zur Verstärkung
unseres Teams ab sofort eine/n
Mitarbe i ter / i n in Langen und
Umgebung. Wenn Sie handwerk-
lich geschickt sind, zuverlässig
und sorgfältig arbeiten , dann
bewerben Sie sich bitte bei uns.
Führerschein Kl. B wäre von Vorteil,
ist aber nicht zwingend notwendig.
Hausmeister-ServiceHausmeister-Service
T. BreilerT. Breiler T 0 61 03/ 5 50 10

Gebäudereinigung GmbH

T 061 03 / 20 47 47
E-Mail: ansmann@ansmann.com

Wir suchen eine zuverlässige, deutschsprachige

Reinigungskraft (m/w/d)

für einen Privathaushalt in Langen.
Arbeitszeit: 1 x wöchentlich, 6 Stunden nach Vereinbarung.

Wir suchen ab dem nächstmöglichen
Zeitraum einen erfahrenen Buchhal-
ter (m/w/d) in Teil-Vollzeit.Tätigkei-
ten: Buchen und Kontieren der Debi-
toren und Kreditorenrechnungen so-
wie das Prüfen der Bank und Kassen-
bewegungen
Kaya Finanzbuchhaltungs GmbH
Tel. 069 - 6560900-3

Verwirklichen Sie
mit uns Ihre Ideen!

Waldstraße 353 - 63071 Offenbach - Telefon 069 - 85 002-165
www.werkstaetten-hainbachtal.de

Anfrage@werkstaetten-hainbachtal.de

Wir verwirklichen Ihre Ideen!
Egal ob montieren, produzieren,
konfektionieren und vieles mehr...
Ihr Auftrag ist bei uns in guten

Händen. Wir bieten ein marktgerechtes
Leistungsangebot kombiniert mit der

Förderung von Menschen mit Handicap.
Zertifiziert nach

DIN EN ISO 9001:2015
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JETZT
BEWERBEN!

Bäckerei-Verkäufer
(m/w/d)

Vollzeit, Teilzeit
für unsere Filialen in

• Langen
• Neu-Isenburg
• Dietzenbach
• Rodgau

Sie lieben Menschen und
haben Freude am Verkaufen?
Dann bewerben Sie sich jetzt!

Bäckerei Bauder
GmbH & Co. KG
Elisabeth-Selbert-Str. 12
63128 Dietzenbach
Telefon: 06074 – 487 35 14
Email:
bewerbung@baeckerei-bauder.de

SACHKUNDE §34a GewO
! Beratung und optimaler Unterricht !

Jeden Monat Kurse in Vollzeit
Förderung über AA/JC

IBS GmbH Offenbach, Kaiserstr. 58
Tel. 069/138218-72, www.ibs-bildung.com

Krankenpfleger/Altenpfleger/
Pflegefachmann (m/w/d) in VZ/TZ,
3.600€ bei 152 Std/Monat + Zulagen

+ Bonus, Aulamed GmbH,
Tel 069 920 376 40,

WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

Stellenangebot Berufskraftfah-
rer Wir suchen Verstärkungen für
unser Team als Berufskraftfahrer
der Klassen C/CE sowie den alten
3er Führerschein. Chr. Stöhr Spe-
dition GmbH, 63543 Neuberg.
Tel.: 06183/807504

Wir suchen für einen
Privathaushalt in Bruchköbel

ab sofort eine erfahrene
Haushälterin (m/w/d)

in Vollzeit / Festanstellung.
Ihre Aufgaben beinhalten im
wesentlichen Qualitätssicherung
und Mitwirkung bei der Reinigung
und Pflege des Hauses, Neubau,
ca. 550 m², in Zusammenarbeit mit
einer vorhandenen Teilzeitkraft,
qualitative Wäschepflege inkl. Bü-
geln sowie Vorratshaltung, Besor-
gungen, gelegentliches Kochen
und Mitbetreuung von einem
kleinen Familienhund.
Wenn Sie Erfahrung und / oder
Ausbildung in der Hauswirtschaft
oder im Hotelfach haben, einen
Führerschein der Klasse B, sowie
Deutsch oder optional Englisch
sprechen, dann freuen wir uns auf
Ihre Bewerbung unter
villabruchkoebel@gmx.de

Apotheke in Offenbach
sucht PKAm/w/d

möglichst ganztags.Bewerbung an:
Paracelsus-Apotheke

Kaiserstr. 28, 63065 Offenbach

Wir suchen ab sofort

■ Fitness-Trainerinnen
■ Kurs-Trainerinnen
(auch Neueinsteiger möglich)

Minijob, Honorarbasis oder Teilzeit möglich

Telefon 06105 - 30 53 690
www.womens-first.com

DER FIGURSPEZIALIST
im Raum Langen - Groß-Gerau

STELLENANGEBOTE

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem kompletten Tätigkeits-
und Anforderungsprofil sowie weitere Informationen zur Stadt Heusen-
stamm finden Sie auf unserer Homepage unter www.heusenstamm.de.

Bei weiteren Fragen steht Ihnen die Fachdienstleitung, Frau Regina Born,
unter der Telefonnummer 06104/ 607- 1210 gerne zur Verfügung.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie
sich bis zum 22. März 2024 mit Ihren aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen über den nachfolgenden QR-
Code oder über unsere Website www.heusenstamm.de/
de/buerger-und-stadt/verwaltung-und-politik/karriere-
und-ausbildung.

Die Stadtverwaltung Heusenstamm sucht ab sofort

eine Sachbearbeiterin/
einen Sachbearbeiter (m/w/d)

für den Fachdienst 2.1 Finanzen/Stadtkasse
- unbefristet inVollzeit -

(Stellennummer: 11-21-2024)

Dein Arbeitsalltag richtet sich nach den Bedürfnis-
sen Deines Schützlings und den Besonderheiten
der jeweiligen Einrichtung. Spannende Aufgaben
warten auf Dich.

Alle weiteren Informationen findest Du unter:
www.zpfe.de/stellenangebote

Möchtest Du bei uns echte Verantwortung überneh-
men? Dann freuen wir uns über Deine Bewerbungs-
unterlagen. Bitte sende diese an:

ZPFE – Zentrum für pädagogische
Familien- und Erziehungshilfe
Frankfurter Straße 151 C
63303 Dreieich
Tel.: 06103 9881408
bewerbung@zpfe.de

Schulbegleitung/Teilhabeassistenz (m/w/d)Schulbegleitung

Mit HerzundVerstand

Das ZPFE – Zentrum für pädagogische Familien-
undErziehungshilfe, stehtKindernundJugendlichen
mit sozialen oder emotionalen Herausforderungen
zur Seite. Wir begleiten ihre persönliche Entwick-
lung, meistern gemeinsam Schwierigkeiten und er-
möglichen ihre Teilhabe an Grund- und Regelschule.
Starte Deinen Weg bei uns in Offenbach & Kreis
Offenbach, Hanau, Main-Kinzig-Kreis, Wetterau-
kreis oder Bad Homburg in Teilzeit als

happy job happy life

die unser Team ab sofort unterstützen möchten.

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem Tätigkeits- und
Anforderungsprofil findest Du auf über den nachfolgenden QR-Code
oder über unsere Website https://www.kinder-heusenstamm.de/
karriere/rund-um-den-job/aktuelle-stellen. Hier findest Du auch weitere
Informationen zur Schulkindbetreuung Schlossgespenster 3Freunde
und zu allen anderen Kindereinrichtungen der Stadt Heusenstamm.

Bei weiteren Fragen zur Einrichtung steht Dir die Einrich-
tungsleitung, Patricia Gatzka, telefonisch unter 06104/
670 9245 oder per Mail unter: patricia.gatzka@heusen-
stamm.de zur Verfügung

Die Schulkindbetreuung 3Freunde braucht Verstärkung!

Für die Besetzung und Unterstützung unserer Schulkindbetreuung suchen wir

zwei staatlich anerkannte Erzieherinnen /
staatlich anerkannte Erzieher (m/w/d)

bzw. pädagogische Fachkräfte gem. § 25b HKJGB
- zunächst befristet als Elternzeitvertretung -

(Stellennummer: 10-12-2024)

STELLENGESUCHE

Pflegerin MIt Erfahrung sucht
24-Stunden-Stelle. Ab Sofort ein-
satzbereit.

Tel: 0163/1089036

Landschaftsgärtner Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baum-
fällarbeiten, Rasenverlegung, Ra-
semähen,Gartengestaltung, Beet-
pflege usw. Tel. 01789221987

Gartenarbeiten aller Art: He-
ckenschnitt, Sträucherschnitt,
Baumfällungen, Beetpflege, Gar-
tenpflege Tel. 01636422816

A-Z Handwerksmeister Entrümpe-
lung, Renovierung, Küche, Rolladen,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160
7075866

Rüstiger Rentner sucht Stelle als
Labor- oder Medikamentenausfah-
rer in Daueranstellung.
☎ 06103-5096661

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schnei-
den,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

Frau aus Rumänien, sucht
24h Stelle, Erfahrungmit
Demenz, seriös, Nichtraucherin,
sofort frei. 0157 33 8000 94

Streichen, tapezieren, spachteln,
verputzen, Trockenbau, Fliesen
und Laminat☎ 0152 38244377

Polnische Frau mit Pflegeerfah-
rung sucht 24 Std. Betreuungsstelle,
seriöse Angebote. Tel. 0173
8423638

Erledige Gartenarbeiten,
Bäume fällen, Hecke schneiden etc.
Tel. 0178 / 8222989

Privat Chauffeur zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866

Mann sucht Arbeit im Garten und
alle Hilfsarbeiten etc..
TEL 0173 6096 621

Frau sucht Arbeit als Haushalts-
hilfe. Gerne auch bei älteren Leu-
ten. Obertsh. u. Hausen, Bieber und
Heusenstamm.☎ 0157 34241441

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Haushaltshilfe gesucht.Wir,
4 Pers.+ Hund, suchen eine zuver-
lässige Haushaltshilfe für
3 Std./W. Näheres gerne persön-
lich. Nur ernstgemeinte Anfragen
werden beantwortet. Telef.
ab 17h. 01631722292.

Staatl gepr. Übersetzer übernimmt
Nachhilfe in Französisch für
Schüler/innen u. Erwachsene.
Kommt nicht ins Haus bzw Whg! 12
€/Std, soziale Rücksichtnahme
☎06963148666 u.AB

Ukrainische Haushaltshilfe in
Dietzenbach gesucht. Spätere Hei-
rat ausgeschlossen. 06074 6608377

Tapezieren, Malern, Fliesen und
Trockenbau, Parkett, alles aus 1
Hand u. niedriger Preis für privat.
Tel. 0162 6701624

Suche Pflasterer für Hofreparatur
und Gartenwege (15 qm), auch
Samstags☎ 06104 797687

Dachdecker- undSpenglerarbeiten
FlachdachallerArt☎0163 -3145555

Zuverlässige, erfahrene deutsch-
sprachige Haushälterin mit Auto
sucht Job, auch Putzen, privat.
Tel. 01522 - 787 01 87.

Kennen Sie Ihr
Herzinfarkt-Risiko?

Jetzt unter www.herzstiftung.de

Rund 300.000 Menschen
erleiden in Deutschland
jedes Jahr einen Herz-
infarkt.
Testen Sie Ihr Risiko!

Deutsche
Herzstiftung
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GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

rolladen

nettIhr Partner und
Meisterbetrieb für
Sonnenschutz seit
über 75 Jahren

Ob Balkon
oder

Terrasse
Wir gestalten Ihre

Wohlfühloase
Waldstraße77 ·63071Offenbach ·Tel. 069/984048-0
Besuchen Sie unsere Ausstellung!
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ELTERN ALS TEAM
Zuständigkeiten,Aufgaben,Verantwortung

Asklepios Klinik Langen, Konferenzräume
Röntgenstraße 20, 63225 Langen
Kathrin Kuhrke,
Systemische Beraterin und Therapeutin
Anmeldung und Information unter:
s.vetter@asklepios.com
Tel.: 06103/912-6 19 08
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

19.MRZ
2024
17.00 Uhr

Vortrag für Eltern & Interessierte

Eine

Anmeldu
ng ist

erforderl
ich.

Blitz Blank!!! Fenster / Rahmen, Winter-
gartenreinigung gefällig oder Grundreini-
gung Ihrer Wohnung? Wir reinigen auch
Ihre Wohnung alle 14 Tage, auch Teppi-
che / Teppichböden, Polstermöbel und
Matratzen, farbfrisch wie neu mit
Langzeit IMPRÄGNIERUNG.
53 Jahre Fa. Ralf Hüber
MEISTERBETRIEB: ☎ 06101 - 31 31

Reinigung

Gartenservice Lushta
Baumpflege und Fällung, Zäune,
Heckenschnitt, Rollrasen u.v.m.
Tel.: 0163 - 9 06 86 69

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden
etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

Hecken und Bäume schneiden,
Gartenarbeiten, Rasen neu u. alt
Pflasterarbeiten und Zaunbau.

☎ 0176 - 70 72 87 24

Suche Aufträge
Flachdachsanierung
Dachdeckermeisterbetrieb

☎ 0171 – 6 00 91 79

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-148
www.dachbleche24-shop.de

Wenn die Lage ausweglos scheint:
Wir helfen unentgeltlich und
anonym in medizinischen
Notfällen. Helfen Sie mit durch
Ihre Spende!
Malteser Hilfsdienst e.V.
Stadt und Kreis Offenbach
Gabriele Türmer,
Koordinatorin MMM Offenbach
Telefon 01577/1627919
E-Mail: mmm.offenbach@malteser.org

Krank und unversichert?
Malteser Medizin für Menschen
ohne Krankenversicherung

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

BMW

BMW 318i zu verkaufen. Bj. 2007,
80.000Km, Automatik, 143PS. 6300€
VB. Guter bis sehr guter Zustand.
☎0178-1516400

HYUNDAI

Hyundai i 10.Select. 25.000 KM.
Bj. 22. Wie neu.12.950 € Autohaus
Müller, Industriestr. 7, 63150 Heu-
senstamm☎ 06104-8024444

MERCEDES

Mercedes GLC 200 AMG
Automatik. Bj. 20. Viele Extras.
45TKM. 40.950 €. Autohaus Müller,
Industriestr. 7, 63150 Heusen-
stamm☎ 06104-8024444

OPEL

Opel Corsa F.1,2i.mit Automatik-
getriebe. EZ. 12/2022, 100 PS.,
1.Hd., viele Extras. Wie neu.
16.450 €. Autohaus Müller, Indus-
triestr. 7, 63150 Heusenstamm
☎ 06104-8024444

OLDTIMER

Oltimer Alfa Romeo Giulia Nuova
Super 1600, Bj.1974, Km 67281, TÜV
10/24, fahrbereit, restauriert, ge-
pflegt, Liste laut Motor Clasic 03/23:
21.000€ für 17.600 € zu verkaufen,
Tel. /AB: 06103 34224

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

Teile An- u. Verkauf, Fahrzeugankauf,
Sammlungs- u. Lagerauflösungen

O. Stork, Adam-Opel-Str. 5a, Rödermark

0177 / 59 53 400

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.
Barzahlung direkt vor Ort.

Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
06157/8085654 o. 0176/11199111

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Kaufe PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, in jedem Zu-
stand, alles anbieten. Tel. 0174/
600 4673, 06157 - 9168 006

KAUFE ALLE AUTOS, SOFORT BAR,
PKW, BUSSE, WOWA, WOMO,
AUCHMIT MÄNGEL
ALLES ANBIETEN 0173-3087449

Barankauf von PKWs aller Art,
Wohnwagen und Motorrollern -
sofort Bargeld und Abmeldung.
☎061039609300o.0163-2488318

Wir kaufen Fahrzeuge, PKW, LKW,
Busse, Wohnmob. aller Art, jeder
Zustand. Telefon 06258-5089921
o. 0174-1870081

Alte Motorräder, Honda DAX /Mon-
key, Kreidler, Hercules, Garelli Vespa
usw. Jeder Zustand und Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Schluss mit den Lügen
beim Spritverbrauch!

www.duh.de

KW 1024 StadtPost
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VERKAUF

HOBBY/FREIZEIT/SPORT

Damen-SkischuheNordica 75xWR
Gr. 39 MondoPoint 3 Tage getragen
80,- Euro. Heusenstamm
Tel. 0172 6145506

MÖBEL/EINRICHTUNGEN

Haushaltsauflösung Schlafzim-
merschrank,3 versch.Sofagarnitu-
ren,mehrere Tische ,Eckbankmit 2
Stühlen/Tisch,Kühlschrank,Ein-
bauküche,Lampen,Schuh/Bad-
schränke.Alles zum selbstabbau-
en /abtransportieren.Preise
VB.Terminabsprache unter
015123733232

SONSTIGES

Verkauf von Rollator, Gehstock,
Duschstuhl und Urinflaschen Set
☎ 0151-12410797

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Frau Amalia kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller
Art. Schallplatten, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Brief-
marken, Kleider, Bernstein,
Münzen, Zinn, Perlen, Kupfer,
Bleikristall, Ferngläser ,Perü-
cken, Teppiche, Bilder, Ölge-
mälde,Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mo-
deschmuck, Gardinen, Puppen,
Perücken, Orden, Figuren,
komplette Nachlässe auch
Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, 100% seriös und
diskret. Kostenlose Beratung
und Anfahrt sowie kostenlose
Wertschätzung. Zahle Bar vor
Ort, täglich von 07:30 - 20:30
Uhr. Gerne auch am Wochen-
ende. Tel.: 069 - 25 71 84 43

Familiemit Kind suchtWohn-
mobil o.Wohnwagen ausschließ-
lich von Privat. Bitte alles anbieten.
Tel.015208264256

Frau Danna sucht und
kauft Pelze, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Perücken, Puppen,

Haushaltsauflösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-

ber aller Art,
Bernstein, Leder und Krokota-

schen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uhren.

Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisenbah-
nen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,

Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u.Wertein-
schätzung. Zahle absolute

Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort:

Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104 / 9 87 99 35

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Zinn, Mode-

schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und
Bruchgold, Zahngold, Gold-

schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie

Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriös und diskret.

Barabwicklung vor Ort.
Mo-So. von 8-21 Uhr.

☎069/17516793

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,

Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Werfen Sie nichts weg!
KAUFE Ihre gebrauchten Sachen wie

Pfannen, Töpfe, CDs,
Konsolen, LPs, Spielwaren, Kunst,
Briefmarken, Münzen, Uhren,

Haushaltswaren, ganze Nachlässe,
eigentlich ALLES außer Kleidung.

☎ 0162 - 98 66 535

Schallplatten gesucht: Heavy
Metal, Punk, HipHop, Jazz, Funk,
Psych, Beat, Blues, Disco, Rock/
Pop allgem... Tel.: 0151 /
15242646

KaufeWerkzeug, Maschinen und
Geräte aller Art!
Werkzeug aller Art
017645944797

Kaufe HIFI-/ Stereoanlagen,
Boxen, Verstärker, CD-Player,
Plattenspieler etc. Gerne

hochwertige, auch ältere Geräte
und HighEnd.☎ 0177 - 318 65 66

Poln. Mann kauft aus Wohnungs-
auflösungen gebrauchte Möbel,
Porzellan, Kleinteile aller Art u.
kompl. Wohnungsauflösungen .
0152/13191679 od. 0177/5154465

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen☎ 069-67702820

Achtung! In welchem Keller oder
Dachboden schlummert eine Ei-
senbahn? Sammler kauft Eisenbah-
nen. Tel. 06108/ 69 410

Kaufe Musikinstrumente Geige,
Cello, Bratsche, Kontrabass,
E-Bass, Gitarre, Akkordeon, Saxo-
phon uvm. Tel. 0152/21006080

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

VERSCHIEDENES

Zeugengesuchtam27.1. und3.2.
wurden zwei Buchen in Neuberg,
Wäldchen Ende Friedrich-Ebert-
Str. gefällt und abtransportiertmit
Fendt Farmer 3 und großen Fendt
mit Frontlader. 100€ für Hinweise
die zur Ergreifung der Diebe führt!
Tel. 0163/6970153

Priv. Flohmarkt / Haushaltsauf-
lösung Sa 9.3.2024 von 9-16 Uhr
WaldenburgerWeg 8, Offenbach.
Hausrat, Schlafsofa, Bücher, Plat-
tenspieler, Schallplatten, Geschirr.
Tel. 015231898710

Hausmeister gesucht! Für ein
Vierparteiengebäude in Seligen-
stadt suchen wir einen Hausmeis-
ter ab sofort. Tätigkeiten nach
Rücksprache. 01631525697

GobelinHandstickerei/Bild von
privat gesucht
0171/1783164

BEKANNTSCHAFTEN

Otto, 80+, 173cm Schlank, Agil und
Gesund. Ichmöchtemich gerne neu
verlieben! Bin im Haushalt Autark
stelle keinen großen Anspruch nur
Ehrlichkeit und etwas passendes zu
meiner Figur. Lebe im Raum Drei-
eich. Chiffre: Z 4001 2304933

Gleichgesinnte Freundin, mobil
+/- 70 J. schick, gepflegt, weltoffen
zum Reisen, Schiffsfahrten, Kultur
und Ausgehen i. Raum Seligenstadt.
Zuschr. unter Chiffre Z 2304930

Eichhorn 26.02.Waren beide um
7.30 Uhr bei der Reparaturannah-
me. Würde Dich gerne wiederse-
hen. 017655909333

Attraktive Sie, obere 50, verh.,
sucht für gelegentliche Treffen net-
ten sympathischen Ihn mit Niveau.
Nur mit Tel.-Nr. Chiffre Z 2350323

Witwe, 75 J., schlank, möchte net-
ten symphatischen Mann kennen-
lernen. Zuschriften unter Chiffre
Z2350322.

SIE SUCHT IHN

„Alles, was Liebe braucht, ist die
Gelegenheit, dass wir uns endlich
kennenlernen“. Ich heiße JULIA, bin
60 Jahre alt und 1.63 groß, eigentlich
bin ich einfach mal einem inneren Impuls
gefolgt, mal selbst eine Anzeige aufzu-
geben. Ich arbeite als fröhliche Kinder-
gartenangestellte, habe viel Arbeit und
es fehlt mir leider die Möglichkeit, wie
vermutlich auch Ihnen, dem Menschen
irgendwo in einem Café oder beim Rewe
:-)) zu begegnen, der vielleicht in der Lage
ist, – in der Hoffnung, für immer – emo-
tionale Nähe auszuhalten. Ich bin eine
schlanke, schöne, lustige, charmante,
sehr natürliche und absolut treue Frau –
eine moderne Frau von heute, intelligent
(hoffe ich) und sehr verschmust. Ich wün-
sche mir über pv den „EINEN“ für mich zu
finden und unser ganzes Leben schön
zusammen zu gestalten. Möchtest Du
Dich auch wieder verlieben und glücklich
sein? Versuchen wir es doch gemein-
sam, Tel.: 06103 - 4856512 od. E-Mail
an: JuliaGross@inserat-wz.de

EINSAME, LIEBEVOLLE DAMEN AUCH
POLINNEN SUCHEN LEBENSPARTNER.
GRATIS-INFO: 06741-934656
PV BEATE LAUX SEIT 1990!

Lustige Rentnerin sucht Partner für
gemeinsames Leben. Ich bin UTE,
1.60cm groß, schlank und verwitwet.
Bin ein liebevoller, fröhlicher Mensch, lt.
meinen Bekannten„zu gut für dieseWelt“.
Ich lacheund reise gerne,magdie Roman-
tik, das Kuscheln und Sonnenuntergänge.
Ich bin finanziell unabhängig, natürl.,
liebenswert, ehrl., treu, herrl. Spontan
und begeisterungsfähig. Ich möchte viel
lachen, Fröhlichkeit und ehrliche Liebe
finden u. glücklich leben. Ich habe keine
übertriebenen Ansprüche, ich suche
einen bodenständigen Mann, der es ehr-
lich meint, gut zu mir ist und der mich
auch mal in den Arm nimmt. Hast Du
eine Extraportion Herz zu vergeben, dann
suche ich Dich über pv, meinen lieben
Mann und meinen besten Freund… Ich
möchte nicht hinter Dir gehen, auch nicht
vor Dir, sondern Hand in Hand mit Dir
voller Achtsamkeit, mit dem Ziel, eine Be-
ziehung aufzubauen. Im zweiten Anlauf
„DIE LIEBE“ finden, Liebe u. Zärtlichkeit u.
endloses Glück erleben – für immer! Diese
Annonce hat mich Mut gekostet!Was be-
wegt Dich in Deinem Leben? Bei einem
Kaffee würde ich gerne mehr von Dir
erfahren, daher kurzes Telefonat unter
handy: 0170 – 6113731.

Sie sucht Ihn Sie 68 J. humorvoll,
einfühlsam mit Anhang auf 4 Pfo-
ten sucht lieben ehrlichen Part-
ner für immer.
Gemeinsam können wir ein schö-
nes Leben haben NR, NT, Zu-
schriften bitte Chiffre Z 2304928

Paar sucht nur für vernachlässigte
attraktive Frau einen couragierten
erfahrenen MANN mit Fantasie für
erotische Spiele.
Chiffre Z 4001 2304931

ER SUCHT SIE

HORST-ROBERT, 70 J, Bauingenieur,
jetzt genieße ich meine Zeit. Ich habe
einen Segelschein und würde gerne
mal Segelurlaub machen, zunächst
kleine Touren, mit Essen aus Dosen u.
Champagner aus Bechern, blaues Meer
und grandiose Sonnenauf- und -un-
tergänge sind nur für uns der richtige
Anlass. Ich lese gerne, fahre Motorrad
bei gutem Wetter, mag Wintersport
und schwimme gerne, kann mich über
gute Musik freuen und bin interessierter
Zuschauer im Theater und Kabarett. Ich
bin ein Mann für alle Fälle, bin sympa-
thisch, fröhlich, gesund u. jung. Lassen
Sie uns ein neues, glückliches Leben für
immer miteinander finden. Geben Sie
uns über pv die Chance, sich in Ehren
langsam kennenzulernen, gemeinsame
Interessen zu entdecken und viel zu-
sammen zu unternehmen. Mir sind
Vertrauen und gute Gespräche wichtig,
genauso schätze ich einen Schuss Spon-
tanität. Ich mag Nähe und Zärtlichkeit,
ohne dabei einengend zu sein. Kommt
noch dezenter Humor dazu, steht der
Harmonie auf Augenhöhe nichts im
Wege. Mehr könnten wir uns in einem
persönlichen Gespräch erzählen unter:
06103 - 4856523.

HIER IST NOCH EIN PLATZ FREI
– FÜR EINEN

GEMEINSAMEN LEBENSWEG!
Architekt PAUL-PAULCHEN, 81 J,
verwitwet und knapp 180 cm groß,
jetzt Privatier und genieße die Freizeit
mit Fernreisen, Städtereisen und sportl.
Aktivitäten. Ohne kuscheln, streicheln,
gemeinsam einschlafen ist das Leben
recht langweilig. „Gemeinsam“ ist alles
viel schöner, ob ein romantisches Essen,
bummeln in der Frühlingssonne oder
kuscheln unterm Regenschirm – Sie im
Arm zu halten, zu wissen, man gehört
zusammen, ist meinTraum! Ein ehrlicher
und respektvoller Umgang miteinander
ist für mich unerlässlich. Ich genieße die
Harmonie in einem Zuhause, um bei
Kerzenschein zärtl. deine Hand zu neh-
men! Bitte rufe an, dann unterhalten wir
uns bei einer Tasse Kaffee, finden Ge-
meinsamkeiten und lachen zusammen.
Du musst nicht aussehen wie Marilyn
Monroe oder Dich dürr hungern, das
ist mir egal, die inneren Werte zählen.
Hab keine Angst, bin durch und durch
ein Gentleman, bitte rufen Sie gleich an,
handy-pv 0172 - 3712035 od. E-Mail an:
PaulchenSonne@wz-mail.de

Welche lustige Omi (50-70J., gerne
auch mollig), die auch noch Spaß an
der Erotik hat, möchte mit einem
großen kräftigen 65-jährigen Pen-
danten den Herbst des Lebens ge-
nießen. Tel. 015228519571

LEONHARD, 59 J / 1.83, alleinst. in
fester guter Position. OLDTIMERFAN
LÄDT SIE ZU EINER OLDTIMER-RALLYE
EIN.WIRFAHRENUNDGENIESSENUNDDU
HÄLTST DIE STRECKENKARTE UND ZEIGST
DEN WEG. Ich bin ein wesentlich jünger
gebliebener, sehr sportlicher, unterneh-
mungslustiger, fröhl., treuer, pflegeleich-
ter Typ, aber auch ernst u. zuverlässig.
Paris – Venedig – La Palma, wo darf ich
dich zum Essen einladen… od. ein Glas
Rotwein beim Italiener um die Ecke? Ich
suche „SIE“ … eine fröhliche Frau an
meiner Seite, das ist mein größter
Wunsch über pv Anzeige. „Ich würde
Ihnen gerne immer zur Seite stehen“.
Trau dich, ich wünsche mir treue
„Liebe“, brauche kein Model, sondern
eine echte Frau mit Herz! Gib unserer
LIEBE und ZUKUNFT eine Chance,
melde DICH, Tel. 01522–6954734
auch Samstag/Sonntag, oder E-Mail an:
LeonhardOldtimer@wz-mail.de

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866

TIERMARKT

Chihuahua-Welpen, in Lang- und
Kurzhaar, mit Impfung und Papie-
ren zu verkaufen. Tel. 06147 - 93 107
und 0176 - 8475 0000.

Frank, 60 J., sehr gepflegt, humor-
voll, topfit. Bin naturverb., genieße
das Leben u. fühle mich viel zu jung,
um alleine zu bleiben. Suche e.
warmherzige Dame für einen ge-
meins. Lebensabend. PV, Anruf
und Vermittlung garantiert
kostenlos Tel. 0800-2886445

VERANSTALTUNGEN

Marke: Stevens, Damen-E-Rad 26“
Bosch Aktiv-Line mit top Akku,
8 Gang-Narbensch.-Rücktritt, komb.
Ringschl. mit Kette, Service, gepfl.,
nur 2,7 tkm, unf.-frei wie neu 890,- €,
zu verk. Tel. HU: 06181 81694, AB.
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Telefon: 069 850088 - anzeigen@op-online.de
IMMOBILIEN

IHR IMMOBILIENPROFI
MIT RUNDUM-SERVICE

Eine fundierte Wertermittlung
gemäß der neuen ImmoWertV 2021
(in Kraft seit 1.1.22) ist der Schlüssel
zum Verkaufserfolg.

Kontaktieren Sie mich, wenn Sie über
einen Immobilienverkauf nachdenken.

Peter Talkenberger
Zertifizierter Sachverständiger
(ZIS Sprengnetter Zert S)
0151 58 70 32 00

Kostenfreie Wertindikation
hier: www.allgrund.com

AllGrund Immobilien GmbH | 0 61 03 -31 08 49 | service@allgrund.com

Als geprüfte Marktwert-Makler
ermitteln wir den Verkaufswert

Ihrer Immobilie!

Als geprüfte Marktwert-Makler 
ermitteln wir den Verkaufswert 
Als geprüfte Marktwert-Makler 
ermitteln wir den Verkaufswert 

VERKAUF - FINANZIERUNG - NOTAR - ÜBERGABE

Wir suchen Immobilien aus Ihrer Region!

VOBA ImmobilienService GmbH • info@voba-immo.de •www.voba-immo.de

Eine Tochtergesellschaft der
VVVRRR BBBaaannnkkk DDDDreieich-Offenbach eG und de
Frankkkfurter Volksbank Rhein-Main eG

Andrea Keller
0171 3 37 67 57

Lissy Krall
0160 96744814

er
G

Feuchter Keller
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-überwacht, über 100.000 erfolgreiche
Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Kortholt GmbH
Benzstraße 60, 63303 Dreieich

06103 - 20 999 20

www.isotec.de/ak

?
?

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

VERMIETUNGEN

3 ZW-DG 84 qmMainhausen Mfl.
in gepfl.3 FH, EBK, Tgl .Bad, Wa+Du,
Garten, Grillplatz, ideal für 2 Pers.
€ 830+NK+K.Tel. 0176 641 39091

VERMIETUNG-1U.1½ZIMMER

Heusenstamm: für alleinstehende
Frau mit oder ohne Kind. Komplett
möbliert 1 ZW, 55 qm, im Souter-
rain, Garten Nutzung und Hausar-
beit. 550 +NK +KT☎ 015146406722

63477 Maintal-Dgh., neu renov.
1½-ZW, neue Küche, neues Dusch-
bad, ab sofort an NR zu verm., 450
€+Uml.+Kt., Tel. 06181-493 775.

VERMIETUNG-2U.2½ZIMMER

Rodgau, 2 ZimmerWohnung in bes-
ter ruhiger Lage zu vermieten an äl-
tere Einzelperson oderWEHeimfah-
rer. 390€ + NK + KT. 01523-4182472.

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

Urberach, 2-Fam.-Haus, schöne
90 m² EG-Wohnung, 3 Zimmer,
Küche, Duschbad, Keller, Terrasse +
Garten. KM 850 €, NK 300 €.
Tel. 01786741008

Telefon 06102/2 73 24

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € +NK + Kt. Tel. 06181-431501.

MIETGESUCHE
Seniorin aus Seligenstadt sucht kl.
Wohnung in Seligenst., gerne auch
Fachwerk, darf auch teilmöbl. sein,
(bin fit). Tel. 015204917899

VERMIETUNG -
4 UND MEHR ZIMMER

4 ZI, KB, in Birstein Ortskern, MKK,
119 qm, gute Infrastruktur, ab so-
fort zu vermieten, 800€ KM + Umla-
gen☎ 06054-907905

Vermietung in Seligenstadt.
Single-Whg., 2 Zi., 84 m², Terr., EBK.
Nur NR. 1000 Euro kalt + 300 Euro
NK.☎ 0151-57755438

MIETGESUCHE - 1-2 ZIMMER
1-2 ZI Whg in Langenselbold mit
Hund, bis 40 qm, Miete 460€ Wami,
Privat,☎ 0178 9103093

Prospekte in Ihrer

In dieserWoche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

ja!

Krumholz

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER

2- 3 Zi. Whg. in Offenbach, von sol-
ventem Ehepaar gesucht. Tel. 0172
9545990 o. tempo-gh@gmx.net

MIETGESUCHE - HÄUSER

Suche zurMieteDHHoder große
Wohnung, mind. 3 große Zimmer,
mind. 86 qm, gerne größer, vor-
zugsweise im Stadtteil Hausen,
gute und ruhige Lage, Tel.
0172-6734036

GARAGEN

Suche Stellplatz für Motorrad in
Bornheim-Mitte, in TG oder Hin-
terhof, Bereich Ringelstr./Main-
kurstr. Tel.: 0162/7116976

Walldorf, 2,5/3-Zi. Whg., 65 m², ab
1.5., KM 750.- € + NK + Kt. , Blk., Gar-
ten, NR. Tel. 0157-82575624

Hochwertige – Ausgestattete 2-Zi.-Whg. der Extraklasse
in Neu-Isenburg zu verkaufen!

Bj. 2014, HZ. Gas, EAW.109,20 kWh, EFKL. D
Die Whg. befindet sich im EG, TOP – Einbauküche, Einbauschränke,

Eiche-Parkett-Boden, uneinsichtige Terrasse, Außenstellplatz.
Verkaufspreis VB: 295.000.- €

I - M - M - O - S Makler UG (haftungsbeschränkt)
www.i-m-m-o-s.de I Mob. 0160 / 534 83 02

Privatverkauf, Dietzenbach
4-Zi.-ETW,Dachterr., 1Tiefgar.-
Stellpl., EBK, Bad Wanne u. Du.,
KP 330.000,- € Tel. 017653209119

ETW-ANGEBOTE 2 ½ UND MEHR ZIMMER

HÄUSER - KAUFGESUCHE
Hausmit Garten zur Miete im Kreis
Offenbach und Umgebung gesucht.
Für Ärztin in Festanstellung. Gerne
melden unter 01575/ 4626423

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW - ANGEBOTE

Privatverkauf:Obertshausen/Ha-
usen, 4 Zi.-Whg., 93 m², Balkon, KP:
326.000 €. E-Mail: elegance@gmx.ch

ETW - KAUFGESUCHE

Handwerker sucht IMMOBILIE
Finanziell abgesicherte Familie
sucht 1 - 4 Zi. Whg. oder ein Haus
gerne renovierungsbedürftig zum
Kauf als Altersvorsorge.
Tel. 069 / 87 00 88 30

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649



Beistellbett NEXT2ME Magic EVO
inkl. Transporttasche,
atmungsaktiver Matratze
und Gurtsystem
zur Befestigung
mit Schaukelmodus,
11-fache Höhenverstellung

-21 %
UVP 279.00

219.–*

-26 %
UVP 299.00

219.–*

Pebble 360 Pro
i-Size Babyschale für Kinder
ab Geburt bis ca. 15 Monate
(40 bis 87 cm), kompatibel mit
FamilyFix Base 360 Pro mit
Slide-Tech™ & 360°- Drehfunk-
tion, flache Liegeposition für
ergonomischen Liegekomfort

Strider M 3in1 SET
bestehend aus Gestell, Sportsitz,
BabyWanne, Adapter und Baby-
schale Baby-Safe Core.
Kinderwagen - geeignet ab Geburt
bis ca. 4 Jahren (22 kg), Babyschale
geeignet ab Geburt bis ca. 15 Mo-
naten (40 – 83 cm, max 13 kg)

Online & über 100 Fachmärkte – auch in deiner Nähe!
BabyOne Frankfurt GmbH, Filiale Eschborn, Ginnheimer Straße 15, 65760 Eschborn
BabyOne Frankfurt GmbH, Filiale Frankfurt-Ostend, Hanauer Landstraße 11–13,
60314 Frankfurt amMain • BabyOne Frankfurt GmbH, Frankfurter Straße 151, 63303
Dreieich-Sprendlingen •babyone.de

*Preisangaben in EUR inkl. gesetzl. MwSt. Gültig bis zum 30.03.24 bei BabyOne in Eschborn, Frank-
furt-Ostend und Dreieich. Nur solange der Vorrat reicht. Irrtümer, Druckfehler und Preisänderungen
vorbehalten. UVP = unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

in Eschborn, Frankfurt & Dreieich

BEST-PREIS-
LEISTUNGS-GARANTIE

Persönliche Beratung
für dich im Fachmarkt

Buche hier
Zeit für dich!

versch.
Farben

Vinca 3in1 Set
Set bestehend aus Gestell, Sportsitz,
BabyWanne, Babyschale i-Snug, Regen-
verdeck und Adapter. Kinderwagen - ge-
eignet ab Geburt bis ca. 5 Jahren (22 kg).
Top-Features: 4 Höhenpositionen, Flex-
Komfort-Federung & Einhand-
faltung, extra-großer
Babywanne Ramble XL,
Babyschale geeignet
für Kinder ab Geburt
bis ca. 12 Monate
(40 – 75 cm, max. 13 kg)

-19%
UVP 869.90

699.–*

Kinderwagen - geeignet ab Geburt 
bis ca. 4 Jahren (22 kg), Babyschale 

-19%
UVP 739.70

599.–*




